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Bezirkshauptmann Josef Dick, Klubobmann der steirischen Volkspartei Karl Lackner, Bürgermeister Rudi Hakel, Bürgermeister Frank
Inderthal (Solms) und Landeshauptmann-Stellvertreter Michael Schickhofer.
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Schreiben Sie mir Ihre Meinung. Ich freue mich auf alle Ihre Reaktionen.
E-Mail an: rudolf.hakel@liezen.at oder an: Bürgermeister Rudi Hakel, Rathausplatz 1, 8940 Liezen.
Mein Sprechtag: Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr gegen Voranmeldung unter der Telefonnummer 03612/22881-119.

Liebe Bürgerinnen und Bürger! Liebe Jugend!

Liezen ist eine lebenswerte Stadt!
70 Jahre Stadt Liezen
Die Menschen, die hier woh-
nen und zum überwiegen-
den Teil auch ihre Arbeit ha-
ben, leben gerne hier und
fühlen sich wohl. Das große
Angebot im Handel, die Ar-
beitsplätze in Industrie, Han-
del, Gewerbe, Dienstleis-
tung, in der Verwaltung und
in den Schulen, die gute Er-
reichbarkeit der Ämter und
Behörden, unser überaus
großes Angebot an Vereinen,
die Vielfältigkeit der kultu-
rellen Veranstaltungen, die
verschiedensten Möglichkei-
ten der sportlichen Betäti-
gungsfelder und schließlich
die hervorragende medizi-
nische Versorgung der Bür-
ger und die vielfältigen So-
zialleistungen bringen uns
allen das, was wir unter Le-
bensqualität einer Stadt ver-
stehen. Und daher ist es auch
selbstverständlich, dass wir
unser 70-jähriges Stadtjubi-
läum entsprechend gefeiert

haben und noch feiern wer-
den. Alle von der Stadt or-
ganisierten Veranstaltungen
laufen unter dem Motto „70
Jahre Stadt Liezen“ und er-
freuen sich eines großen Zu-
stroms aus unserer Bevölke-
rung.

Leitkrankenhaus im Bezirk
Liezen – mein Appell
Der zukünftige Standort ei-
nes neuen Krankenhauses
darf nicht parteipolitisch ver-
geben werden. Es gibt in der
Steiermark ausgezeichnete
Fachleute im „Gesundheits-
fonds Steiermark“, die kei-
nem Bürgermeister ver-
pflichtet sind und einzig al-
lein diese sollen nach gewis-
senhafter Prüfung aller Fak-
ten einen Standortvorschlag
bringen, der dann auch von
allen politischen Verantwor-
tungsträgern zu akzeptieren
ist. Ich wünsche mir vor al-
lem, dass sich die Fehler, die
man im Bezirk vor fast 30

Jahren bei der Umsetzungs-
möglichkeit der verordneten
S 8 (Ennstaltrasse) gemacht
hat, nicht wiederholen und
appelliere an alle Verantwor-
tungsträger unseres Bezirkes,
an einem Strang zu ziehen,
damit wir nach Errichtung
eines Leitkrankenhauses
auch bei schweren gesund-
heitlichen Erkrankungen in
unserem Bezirk behandelt
werden und gesunden kön-
nen. Selbstverständlich muss
es an den bisherigen Spitals-
standorten sinnvolle Nach-
nutzungen geben.

Freizeit- und 
Bewegungspark
Ich habe schon öfter über
die Leader-Region Liezen –
Gesäuse berichtet. EU, Bund
und das Land Steiermark,
unter dem Vorsitz von Lan-
deshauptmann-Stellvertreter
Mag. Michael Schickhofer,
fördern Projekte, die der
Entwicklung des ländlichen

Raumes dienen. Jetzt ist es
soweit: Die jahrelange, nach-
haltige und konsequente Pla-
nungsarbeit unseres Jugend-
referenten wurde belohnt.
Der vor kurzem vorgenom-
mene Spatenstich zu diesem
Leader-Projekt erfolgte
gleichzeitig mit der bescheid-
mäßigen Zusage über einen
Förderungsbetrag von über
€ 325.000,- Euro. Dank der
Initiative unseres Jugendre-
ferenten Stefan Wasmer
kann nun im westlichen Be-
reich der Tennishalle eine
frei zugängliche, multifunk-
tionale Sportanlage errichtet
werden.

Einen erholsamen Sommer
wünscht

Ihr Bürgermeister

Rudi Hakel
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Nächste Ausgabe:
Erscheint am Donnerstag,
dem 14. September 2017

Annahmeschluss:
Montag, 21. August 2017

Der weitere Termin im Jahr 2017:
ET = Erscheinungstermin
AS = Annahmeschluss

Dezember-Ausgabe
ET: 14. Dezember 2017
AS: 20. November 2017

Impressum

Herbert
Waldeck

„Ein Bild sagt mehr als tausend Worte“: Treffender konnte der
Zeichner die aktuelle Problematik wohl nicht darstellen.
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„Hundewiese“
und „Wiesenhund“

oder „Muss das sein?“
Es erscheint eigentlich traurig, dass die Landwirtschaftskammer die
Heraus geber von Gemeindezeitungen bitten muss, über diese Problematik
zu berichten.

Wir machen das natürlich zum
Wohle der Bevölkerung gerne.
Auch wenn es eigentlich eine
Selbstverständlichkeit sein müs-
ste, dass die „Hinterlassenschaf-
ten“ der Vierbeiner auf den
landwirtschaftlich genutzten
Wiesen und Feldern ordnungs-
gemäß von den jeweiligen
„Herrln“ und „Frauerln“ ent-
sorgt werden.

Aber nun zum dringenden und
überaus wichtigen Anliegen un-
serer Bauernschaft:

Die Landwirte produzieren mit
Milch und Fleisch beste Le-
bensmittel. Dafür benötigen
sie natürlich bestes und sauberes
Futter für ihre Tiere. Hundekot
in den Wiesen der Landwirte
stellt eine überaus gefährliche
Verunreinigung des Futters dar,
die zahlreiche Krankheiten
überträgt und bei Rindern zu
schweren Organschäden und
zum Abgang der ungeborenen
Kälber führt.

Viele Landwirte beklagen, dass
es manche „Wiesenhundebe-

sitzer“ mit dem Hundekotsak-
kerl sowie dessen ordnungsge-
mäßer Entsorgung leider nicht
ganz so genau nehmen und ih-
ren Vierbeinern in den land-
wirtschaftlichen Wiesen im
wahrsten und leider auch un-
appetitlichsten Sinne des Wor-
tes „freien Lauf“ lassen.

Denken Sie beim nächsten Spa-
ziergang mit ihrem „Wiesen-
hund“ an ein frisches Glas

Milch oder einen saftigen Rin-
derbraten. Mehr ist dazu nicht
anzumerken.

Übrigens: Die Hundewiese der
Stadtgemeinde Liezen bei der
Straßen- und Bahnunterfüh-
rung Schillerstraße ist seit kur-
zem zur Benützung freigegeben.
Siehe auch Bericht Seite 50.

Herbert Waldeck
Redakteur der Stadtnachrichten
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Privater Blumenschmuck trägt jedes Jahr aufs Neue zur Verschö-
nerung des Ortsbildes bei.

Die beliebte Blumenwiese in der
Ausseer Straße gegenüber dem
Bürogebäude der Siedlungsge-
nossenschaft Ennstal wird auch
dieses Jahr wieder in voller Pracht
erblühen (siehe Foto vom Vor-
jahr).
Neu ist heuer, dass aus Anlass
des 70-Jahr-Jubiläums der Sied-
lungsgenossenschaft Ennstal in-
nerhalb der Blumenwiese auch
kleine Wege angelegt und Sitz-
gelegenheiten aufgestellt wer-
den. Damit können Blumenfreun-
de die Blütenpracht ganz aus der
Nähe und im Sitzen genießen.
Dass die Blumen zum Bestaunen
und nicht zum Pflücken ausgesät
worden sind, versteht sich na-
türlich von selbst.
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Anmeldungen zum
Blumenschmuckbewerb 2017
Auch dieses Jahr veranstaltet die Stadtgemeinde
Liezen für alle Blumenfreunde in Liezen mit
seinen Ortsteilen Reithtal, Pyhrn und Weißenbach
wieder einen Blumenschmuckbewerb.

Anmeldeschluss für die Teilnahme in diesem Jahr ist am
Freitag, den 30. Juni 2017.

Anmeldungen bitte im Rathaus unter der Telefonnummer
03612/22881 Durchwahl 119 bei Herrn Marc Di Lena.

Blumenwiese an der Ausseer Straße
heuer mit Sitzgelegenheiten
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■ Die wichtigsten Vorhaben 2016 waren:
Feuerwehrfahrzeug 45.000,00 €
Volksschule u. Sonderschule 1.595.000,00 €
Straßenbau u. Unterführung B320 1.315.000,00 €
neues Bauhofgebäude (Einmalzahlungen) 445.000,00 €
ÖBB-Personentunnel Schönaustraße 131.000,00 €
Wasserversorgung 180.000,00 €
Abwasserbeseitigung 195.000,00 €

Bis Ende 2018 will die neue Gemeinde Liezen alle Gebühren zu-
sammengeführt haben.
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Der Finanzreferent berichtet:
Wenn ich hier über den Rechnungsabschluss 2016 be-
richte, darf ich mit Freude bekannt geben, dass es uns

gelungen ist eine Steigerung des Überschusses gegenüber dem Rech-
nungsabschluss 2015 zu erwirtschaften.
Gemeinsam sind wir stark. Nur
durch die gute Zusammenarbeit
aller Verantwortlichen der Bud-
getverwaltung konnten wir im
Jahr 2016 einen Überschuss
von fast € 600.000,00 errei-
chen.
Die Einnahmen im Jahr 2016
waren geprägt durch Kommu-
nalsteuer und Ertragsanteile.
In diesem Bereich konnten wir
€ 10.083.928,53 einnehmen.
Bei den Ausgaben kam uns die
Sozialhilfeumlage entgegen.
Hier gelang es uns in diesem
Jahr € 374.500,00 gegenüber
dem Voranschlag einzusparen.
Grundsätzlich können wir im
gesamten Haushalt bei sehr vie-

len Budgetposten Mehreinnah-
men verzeichnen und es wurden
nebenbei ausgabenseitig sehr
viele Budgetposten nicht zur
Gänze ausgereizt. Nur durch
diese Arbeit war der positive
Rechnungsabschluss möglich.
Im außerordentlichen Haushalt
hatten wir Einnahmen bzw.
Ausgaben in der Höhe von 
€ 4.425.462,09.

Die Finanzierung dieser Vor-
haben erfolgte zum Großteil
aus Zuführung aus dem or-
dentlichen Haushalt in der
Höhe von € 1.107.231,16 und
aus Bedarfszuweisungen in der
Höhe von € 938.300,00. Für

einen Teil der Investitionen
wurden auch Kredite aufge-
nommen. Der Schuldenstand
der Stadtgemeinde Liezen be-
trägt derzeit € 10.767.398,69,
was einen Verschuldungsgrad
von 5,3 % bedeutet.

Zum Schluss darf ich noch auf
einen weiteren freudigen Be-

reich hinweisen. Wir konnten
im Jahr 2016 eine Erhöhung
der Rücklagen durchführen.
Wir haben nun einen Stand
von € 3.293.428,49 auf unse-
ren Sparbüchern.

Ihr

Albert Krug
Finanzreferent

Gebührenharmonisierung im
Bereich Kanalbenützungsgebühren
Die neue Gemeinde Liezen ist gesetzlich verpflichtet, die bisher sehr unterschiedlich gestalteten
Gebührenmodelle zu harmonisieren, sprich sie im gesamten Gemeindegebiet nach dem gleichen
Schema zu berechnen.

Im Jahr 2016 wurden ja bereits
die Wassergebühren angepasst.
Für den Ortsteil Weißenbach
wurden die Gebühren von €
1,93 pro m³ Wasser auf € 1,19
pro m³ reduziert und in Liezen
wurden sie um € 0,23 erhöht.
Für die Weißenbacher Bürger
brachte diese Änderung einige
Ersparnisse.
Im Frühjahr 2017 wurde nun
diese Zusammenführung für
den Bereich der Kanalbenüt-
zungsgebühren erstmals um-
gesetzt. In der ehemaligen Ge-
meinde Weißenbach wurden
die Kanalbenützungsgebühren
bisher ausschließlich nach dem
Wasserverbrauch in Kubikme-
ter berechnet. Je Kubikmeter
Wasserverbrauch wurde eine

Kanalbenützungsgebühr in
Höhe von € 3,23 (brutto) fäl-
lig.
Ab 1. April 2017 wird nun ein
Mischsystem, das sich zum Ei-
nem nach wie vor aus dem
Wasserverbrauch und zum an-
deren aus der verbauten Fläche
zusammensetzt, eingeführt.
Der Tarif für den Gebühren-
anteil, welcher sich nach dem
Verbrauch richtet, beträgt nun
€ 0,99 (brutto) je Kubikmeter.
Der Tarif für die „verbaute Flä-
che“ beträgt € 1,00 (brutto) je
Quadratmeter. Die verbaute
Fläche errechnet sich aus der
Grundfläche in Quadratmetern
mal Geschoßzahl, wobei Dach-
und Kellergeschoße je zur Hälf-
te gerechnet werden.

Bei Unklarheiten zu Ihrer Be-
rechnung können Sie jederzeit
im Stadtamt vorsprechen und
ein zuständiger Mitarbeiter wird
die Berechnung der Flächen
mit Ihnen durchgehen.
Für alle Bürger, die bisher bereits
im System der Stadtgemeinde

Liezen abgerechnet wurden, än-
dert sich am Berechnungssystem
nichts. Allerdings wurde der
Tarif für den Gebührenanteil,
der sich aus dem Verbrauch er-
gibt, von € 0,83 (brutto) auf
€ 0,99 (brutto) je Kubikmeter
angehoben.
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Im Bild von links: die beiden Geschäftsführer Thomas Mrak und
Markus Schaupensteiner.
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Ein Team stellt sich vor
Markus Schaupensteiner ist seit einem Jahr mit
der Geschäftsführung des Wirtschaftsparks Lie-
zen, gemeinsam mit Thomas Mrak von der stei-
rischen Wirtschaftsförderung SFG, betraut.

Einige Projekte konnten bereits
erfolgreich umgesetzt werden
und der Wirtschaftspark Liezen
steht mit Stand Juni 2017 bei
einer Vollauslastung von 100%,
da sämtliche verfügbare Flächen
vermietet sind.
Zu den Highlights der ersten
zwölf Monate unter der neuen
Geschäftsführung zählt zwei-
felsohne die Jubiläumsveran-
staltung „20 Jahre Wirtschafts-
park Liezen“ im vergangenen
Oktober. Die Betriebe feierten
mit Vertretern aus Politik und
Wirtschaft sowie Stargast Hu-
bert Neuper das Jubiläum unter
dem Titel „Erfolgsstories“.
Zum erweiterten Team des Wirt-
schaftparks zählen die Unter-
nehmer Michael Fröhlich (Mar-
keting und Projektmanagement),
Andreas Sengsbratl (Verwaltung,
Navigation, Beschilderung
u.v.m.), Manuel Moser (Social

Media) sowie alle Unternehmer
des Zentrums, die täglich ihren
Beitrag zur „Erfolgsstory“ Wirt-
schaftspark Liezen leisten.
Am 18. Mai fanden im Rahmen
des Projekts „Denkstelle Liezen“
zwei Betriebsbesichtigungen bei
Schröckenfux Sensenwerk und
Fux Maschinenbau in Roßlei-
then statt. Der „Impulsmonat
Juni“ steht in diesem Jahr für
alle Interessierten im Zeichen
der Neukundengewinnung. Seit
Jahresbeginn findet man News
rund um den Wirtschaftspark
Liezen auch auf Facebook und
in den nächsten Wochen wird
mittels Glasfaser-Lichtwellen-
leiter die Internetverbindung
für die Betriebe auf Höchstge-
schwindigkeit gebracht.
■ Weitere Informationen finden
Sie unter www.wirtschaftspark-
liezen.atund www.facebook.com/
wirtschaftsparkliezen
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Die Eröffnungsredner: AK-Direktor DR. Wolfgang Bartosch, Bür-
germeister Mag. Rudolf Hakel, AK-Präsident Josef Pesserl und
ÖGB-Vorsitzender Horst Schachner.

Im hellen, modernen Neubau bieten die qualifizierten Beschäftigten den 25.000 Mitgliedern im
Bezirk beste Beratung.

Neueröffnungen in unserer Stadt:

AK Liezen im neuen Haus
Bei der Eröffnung des neu gebauten Hauses der Arbeiterkammer Liezen, betonte Präsident Josef
Pesserl, dass die AK vor Ort ihre Mitglieder nun noch besser betreuen kann.

dass das Haus alle Möglichkei-
ten für eine zeitgemäße und
gute Beratung der Mitglieder
biete.

Lobende Worte gab es auch
von ÖGB-Vorsitzendem Horst
Schachner, der mit einer Re-
gionalstelle eingemietet ist, und
von Liezens Bürgermeister Mag.
Rudolf Hakel, der die wichtige
Tätigkeit der Arbeiterkammer
für die Beschäftigten betonte.
Die Arbeiterkammer hat sich
nie am Kaputtsparen in den

Regionen beteiligt. Hier, vor
Ort brauche es Arbeitsplätze,
Infrastruktur und Raum für
moderne Dienstleistungen, sag-
te AK-Präsident Josef Pesserl.

Das neue Haus biete den loka-
len Mitarbeiterinnen die beste
Voraussetzung, um für die
25.000 Mitglieder im Bezirk
eine qualitätsvolle Beratung zu
garantieren. Dazu wurden schö-
ne Räume für die vielen Kurse
der Volkshochschule geschaf-
fen.

Hell, freundlich, modern, das
sind die Beschreibungen, die
man bei der feierlichen Eröff-
nung des neuen Hauses der Ar-
beiterkammer in Liezen mehr-
fach hörte. In nur 13 Monaten
Bauzeit wurde das alte Gebäude
aus dem Jahr 1954 abgetragen
und ein neues, um einen Stock
höheres Haus gebaut.

Technisch spiele der Neubau
alle Stücke, sagte AK-Direktor
Dr. Wolfgang Bartosch. Bar-
rierefreiheit, moderne Energie-
technik mit Photovoltaik und
Erdwärme, automatische Lüf-
tung und Beleuchtung sind nur
einige der positiven Aspekte.
Wichtig sei ihm aber neben
der Einhaltung des Kostenrah-
mens von 4,9 Millionen Euro,



Juni 2017ANZEIGE 9

A
nz

ei
ge



10 Juni 2017 WIRTSCHAFT UND FINANZEN
A

nz
ei

ge

Robert F. Hartlauer mit Bürgermeister Rudi Hakel und Geschäfts-
leiter Markus Oberbichler im Rahmen der Eröffnungsfeier.

Seit 6. Mai ist die Stadt Liezen um ein neues Angebot reicher.
Daniel Dengg und sein Team sind kompetente Berater wenn es
um die maßgeschneiderte Planung von Küchen geht. Der Vorteil
für die Kunden liegt im Full Service Angebot des Teams. Das
reicht vom persönlichen Projektbetreuer, über kostenlose 3D-
Planung bis hin zur gewissenhaften Endabnahme.

Erweiterte Geschäftsfläche durch die
Übersiedlung in die Gesäusestraße 18
Hartlauer in Liezen ist übersiedelt. Vom Fronleichnamsweg 1 ging es in die Gesäusestraße 18. 
Was Kunden sofort auffallen wird, ist die neue Größe des Geschäfts.

Mehr als das Doppelte an Flä-
che (419 m² statt vormals 192
m²) steht nun für modernste
Präsentation und Beratung zur
Verfügung.

Die exponierte Geschäftslage
erhöht die Sichtbarkeit von Au-
ßen. Die Raumaufteilung an
der neuen Adresse wurde innen-
architektonisch optimiert.

Im barrierefreien Geschäft in
der Gesäusestraße 18 befinden
sich zwei Hörstudios, ein Kon-
taktlinsen- und ein Refraktions-
studio. Hinter den Kulissen

profitiert das Hartlauer-Team
in Liezen von einem größeren
Lager und einem großzügigen
Aufenthaltsraum.

„Die Verdopplung der Ge-
schäftsfläche in Liezen zeigt,
dass der stationäre Handel
durchaus Wachstumschancen
hat, sofern das Sortiment und
die Beratung stimmen. Ich freue
mich, dass neben dem bewähr-
ten Sortiment auch unsere neue,
trendige Marke fotodarling ge-
nug Raum zur Präsentation er-
halten hat.“ Robert F. Hart-
lauer

Neu in Liezen:

DanKüchen Studio



Barbara Aigner – zuständig für Kommunikation und Marketing.
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Mittlerweile kann ich mit Stolz
behaupten mich in meiner neu-
en Tätigkeit gut eingelebt zu
haben. Das Betätigungsfeld ist
ein extrem breites und viele
Projekte sind gestartet, verein-
zelt Ergebnisse sichtbar, bei vie-
lem aber ist es jedoch notwendig
fundierte Hintergrundrecher-
chen zu betreiben, zu evaluie-
ren, zu vergleichen, was passiert
anderorts und wie erfolgreiche
Konzepte auf unsere Stadt um-
gemünzt und angepasst werden
können.

Ganz wesentlich auch die Frage,
wie die vielen bereits guten und
existenten Ideen wieder aus den
Schubladen geholt werden kön-
nen.

Geschätzte Leser,
die Zeit hier in
Liezen vergeht
wie im Flug. 

Fokus Innenstadt
ist eine neue Rubrik in unseren
Medien und rückt die Betriebe
der Innenstadt in ein besonderes
Licht. Dieses Stadtzentrum ist
ein Zentrum der Spezialisten,
der Nischen und Familienbe-
triebe mit besonders hohem

Dienstleistungsgrad. Deren An-
gebot und Engagement wollen
wir somit besonders unterstrei-
chen. So werden wir künftig
in jeder Ausgabe zwei Betriebe
vorstellen und etwas über ihre
Geschichte, ihr Angebot und
ihre Motivation erzählen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude
beim Lesen und hoffentlich
beim Einkauf in der Innenstadt
Liezen.

Ihre

Barbara Aigner
Kommunikations- und Marketing-

beauftragte der Stadt Liezen



Im Reisebüro Schlömicher wer-
den sie von einem eingeschwo-
renem Team mit ehrlichem Lä-
cheln betreut.

Juni 201712

Außergewöhnliches in Seide und Spitze.

Eines der Liezener „Wahrzeichen“, das in den Jahren 1971 bis
1973 im Zuge des Projektes „Neuer Hauptplatz Liezen“ errichtete
Wohn- und Geschäftshaus Hauptplatz 3, besser bekannt unter
dem Namen „EZ-Haus“, wird derzeit generalsaniert. Es erhält
einen Vollwärmeschutz und anstelle der doch nicht mehr sehr
ansehnlichen Plattenverkleidungen neue Fassaden, was vor
allem in Richtung Norden zum Hauptplatz hin zu einer deutlichen
Verbesserung des Ortsbildes beitragen wird. Gleichzeitig
werden unter anderem der interne Brandschutz verbessert
und der Personenaufzug erneuert.

Das Reisebüro Schlömicher ist
die Adresse für Urlaubsfragen
in der Liezener Innenstadt. Das
Angebot reicht von Einzelflug-
buchungen über Thermenauf-
enthalte bis hin zu individuell
geplanten Pauschalreisen,
Rundreisen oder Kreuzfahrten.
Egal ob Sie einen Familienurlaub
in Spanien, einen Lastminute Ur-
laub in Griechenland planen oder
geschäftliche Flugbuchungen be-
nötigen, das Reisebüro in Liezen
hat das passende Angebot für Sie!
Dabei werden Sie von einem

Team beraten, das seit 1993
am Standort Hauptplatz 3 tätig
ist. Damals wurde das Unter-
nehmen von Frau Hildegard
Überbacher gegründet und seit-
dem mit viel Herzblut und En-
gagement betrieben.
Dass hier ehrliche Beratung und
einzigartige Qualität geboten
wird, beweist die Kontinuität
der Mitarbeitercrew. Iris Gais-
winkler und Gerhard Wöhry
sind seit rund 20 Jahren im Un-
ternehmen, Karoline Veit hat
schon Ihre Lehre im Betrieb ab-

solviert und ist seit nunmehr 15
Jahren als Mitarbeiterin im Team,
Verena Draxler ist das Kücken
der Mannschaft und seit zwei
Jahren mit „on Board“.
Neben der hohen Kundenzu-
friedenheit kann das Reisebüro
Schlömicher auch einen Oskar
vorweisen. Dieser „Reiseoskar“
wurde steiermarkweit an nur
drei Betriebe verliehen.
Wollen Sie also auf Top-Bera-
tung bei Ihrer Urlaubsplanung
nicht verzichten, empfiehlt sich
jedenfalls ein Besuch zu einem

persönlichen, bedürfnisabge-
stimmten Beratungsgespräch
im Reisebüro am Hauptplatz.

■ Umfangreiches Angebot und
Informationen finden Sie na-
türlich auch im Internet unter
www.reisebuero-schlömicher.at.

Flair Wäsche
und Bademoden
Eine kleine Insel voller Besonderheiten

Flair Wäsche und Bademode
wurde im Jahr 1990 gegründet
und zählt mittlerweile zu den
bestsortierten Fachgeschäften
in Österreich. Bei uns finden
Sie exklusive Wäsche und Bade -
mode in den Größen 65 – 120,
AA – M.
Unserer Unternehmensphilo-
sophie entsprechend, ist der
Kunde tatsächlich König! Ein
angenehmes, vertrauensvolles
Umfeld, kompetente Beratung
und jede Menge Privatsphäre
sind ein absolutes Muss in un-
seren Räumen.
Unsere Boutique finden Sie
wieder im Herzen von Liezen,

auf dem Hauptplatz 4, der mit
seinen alteingesessenen Fach-
geschäften und kleinen Bouti-
quen nicht nur mit einem ex-
klusiven Warenangebot, son-
dern auch mit seinem gemüt-
lichen Ambiente für ein unbe-
schwertes Einkaufsvergnügen
sorgt. Holen Sie sich ein bis-
schen italienisches „Flair“ ins
Herz.
Gerne stehen wir Ihnen mit
unserem jahrzehntelangen
Knowhow und Wissen mit den
weltweit besten Marken zur
Verfügung. Renate Taferner
und Karin Habeler-Illmer freu-
en sich auf Ihren Besuch.

Aktuelle Bauvorhaben in unserer Stadt:

Generalsanierung des „EZ-
Hauses“ am Hauptplatz

„Wir planen – Sie reisen“
Das Credo im Reisebüro Schlömicher

FOKUS INNENSTADT | BAUGESCHEHEN
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Nach Abschluss der Verhandlun-
gen mit den ausführenden Bau-
firmen sollte in den nächsten Wo-
chen mit dem Bau des ersten Ab-
schnittes des neuen „Dumba-
Parks“ an der Döllacher Straße
begonnen werden. Die Fertig-
stellung ist dann für das erste
Halbjahr 2019 vorgesehen.

Zusätzliche „Insekten-
Blumenwiese“
Im nördlichen Bereich des Dum-
ba-Baugrundstückes (siehe Bild)
wird in diesem Jahr neben jener
an der Ausseer Straße eine zweite
Blumenwiese angelegt. Im Ge-
gensatz zur Blumenvielfalt an
der Ausseer Straße wird hier in
Zusammenarbeit mit der For-
schungsanstalt Raumberg-Gum-
penstein eine Wiese mit rein hei-
mischen Blumen für unsere hei-
mischen Insekten angelegt.
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Aktuelle Bauvorhaben in unserer Stadt:

Baubeginn „Dumba-Park“ mit neuer Blumenwiese
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Wie bereits in den März-Stadtnachrichten berichtet, errichtet die Lebenshilfe Ennstal zwischen den Gebäuden mit den Hausnummern
„Fronleichnamsweg 11“ (Billa-Markt) und „Fronleichnamsweg 15“ (MGI-Steuerberatung) ein neues mehrgeschoßiges Gebäude (siehe
Abbildung rechts). Mit den Bauarbeiten wurde bereits Anfang Mai begonnen. Die Gesamtfertigstellung mit Inbetriebnahme der neu
errichteten Klientenwohnungen, Bewegungsräume und Büroflächen ist für das Frühjahr 2018 vorgesehen.

Mit Errichtung von zwei modern gestalteten Wohnhäusern im westlichen Teil (Bild links) wurden am Hermann-von-Wißmann-Weg im
Ortsteil Weißenbach nunmehr bereits sechs neue Einfamilienwohnhäuser errichtet.

Neue Wohnhäuser am Hermann von Wissmann-Weg

Vermessungsbüro
GEOMET neu im
Ortsteil Weißenbach

Das neue Büro der Firma GEOMET Wallmann & Göschl Ziviltechniker
GmbH wurde vom bisherigen Firmensitz in der Liezener Hauptstraße
1b in den Ortsteil Weißenbach mit der Anschrift „Sengsschmiedweg
1“ übersiedelt. Die Büros befinden sich im ersten Obergeschoß
des neu errichteten Gebäudes im Norden von Weißenbach.
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Baubeginn der Lebenshilfe am Fronleichnamsweg
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Gratis-Dauerparkplätze 
bei Schlosserei Walcher
Mit Beginn der Bauarbeiten für den ersten Bauabschnitt des Dum-
ba-Parks an der Döllacher Straße werden ab dem Frühsommer die
Gratis-Parkplätze in diesem Bereich nicht mehr zur Verfügung stehen.
Als Ersatz-Parkangebot werden in den kommenden Wochen die Flä-
chen an der Döllacher Straße gegenüber (westlich) der Schlosserei
Walcher adaptiert. Nach Abschluss dieser Arbeiten stehen diese
dann der Bevölkerung und vor allem den Einpendlern nach Liezen
als zentrumsnahe Gratis-Dauerparkplätze zur Verfügung.

Die Siedlungsgenossenschaft Ennstal hat für die gemeinnützige Organisation „Jugend am Werk“ in der Friedau ein Wohnhaus als so
genannter „Wohnverbund“ für deren Klienten errichtet und Anfang des Jahres an Jugend am Werk übergeben. Dieser Wohnverbund
bedeutet für die Bewohner nicht nur Sicherheit und Unterkunft, sondern auch Geborgenheit, Gemeinschaft, Privatsphäre und Eigenständigkeit.
Der Wohnverbund Liezen bietet derzeit zwölf Plätze für selbstbestimmtes Wohnen. Im Bild rechts die Schlüsselübergabe an Jugend am Werk.

Generalsanierung des
Gemeindewohnhauses
„Roseggergasse 16“
Das gemeindeeigene Wohnhaus an der Kreuzung Roseggergasse/
Siedlungsstraße wurde generalsaniert. Im Zuge dieser Sanierung
wurden, ähnlich wie bei den Wohnhäusern in der Dumba-Siedlung,
die Balkone abgetragen und durch größere ersetzt. Weiters wurde
als Zubau im Innenhof ein von den Bewohnern schon lange
ersehnter Personenaufzug errichtet (Bild rechts).

Gemeindezentrum
Weißenbach erhält Vordach
Beim Gemeindezentrum in Weißenbach entsteht derzeit ein zu-
sätzliches Vordach. Dieses wird als Holzkonstruktion mit Stahlstützen
hergestellt und wird die gesamte Stufenbreite vor dem Gebäude
sowie dem Vorplatzbereich beim Café „Jederzeit“ überdachen.
Damit ist nach Fertigstellung ein ausreichender Regenschutz beim
gesamten Gebäude und natürlich auch ein entsprechender Son-
nenschutz im Bereich des Gastgartens gewährleistet.

Wohnhaus von „Jugend am Werk“ in der Friedau
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Planung  -  Bauleitung  -  Liegenschaftsbewertungen  -  Sachverständigentätigkeit

8911 Admont, Hall 504

Telefon + Fax: 03613 - 3409
E-Mail: bm.kielhauser@hall-tv.at

Baumeister

Ing. Konrad Kielhauser
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Herbert Waldeck von der Bauverwaltung der Stadt Liezen (im
Bildhintergrund): „Das GIS-System ermöglicht der Baubehörde
und zukünftigen Bauherren, wichtige Daten und Informationen
zu einzelnen Grundstücken zu erhalten.“

Im Bild ist der aktuelle Ausbaustand der Naturwärme-Versorgung
Liezen zu sehen.

Modernes Bürgerservice in der Bauverwaltung
Die Stadt Liezen verfügt schon seit längerem über ein so genanntes GIS-System, wobei der Kürzel
„GIS“ als Abkürzung für Geographisches Informations-System steht.

Das GIS ermöglicht es sowohl
den Bediensteten in der Bau-
verwaltung im Rathaus, als auch
den Mitarbeitern im Städtischen
Bauhof auf top-aktuelles digitales
Kartenmaterial zuzugreifen.
So können Katasterpläne sowie
aktuelle Luftaufnahmen abge-
rufen und Daten aus dem Flä-
chenwidmungsplan, wie die
Baulandausweisung einzelner
Grundstücke, etwaige vorhan-
dene Gefahrenzonen der Wild-
bachverbauung oder überregio-
nale Daten wie Landschafts-

schutzgebiete etc. in das jeweilige
Grundstück eingeblendet wer-
den. Seit kurzem ist dies im Rah-
men der Bauberatung auch auf
einem Großbildschirm möglich.
Vor allem vor dem Kauf eines
Grundstückes können mit Hilfe
des GIS für den oder die zukünf-
tigen Bauwerber wertvolle Infor-
mationen abgerufen werden. Un-
ter anderem sind auch die Lei-
tungsanlagen der Städtischen Was-
serversorgung und der Städtischen
Abwasserbeseitigung sowie der
Straßenbeleuchtung abrufbar.

Für die Stadtverwaltung besteht
auch die Möglichkeit, für sämt-

liche Grundstücke die jeweilige
Adresse einzublenden.

Die Vorbereitung der Arbeiten
zur Anbindung der Maschinen-
fabrik Liezen ist bereits voll im
Gange. Zukünftig wird in den
Sommermonaten die über-
schüssige Abwärme der MFL
ins Nahwärmenetz eingespeist.
In den Wintermonaten bezieht
die MFL ökologische Nahwär-
me von der Naturwärme Liezen
und leistet somit einen erheb-
lichen Beitrag zum Klimaschutz.
Darüber hinaus gibt es auch
eine Erweiterung im Gewer-
begebiet im Osten (XXX Lutz
und OBI), in der Nikolaus-
Dumba Straße, im Bereich des
Kindergartens sowie einzelne
Hausanschlüsse entlang der be-
stehenden Trasse.

Ziel der Naturwärme ist es, die
Nahwärmeversorgung heuer in
die Bereiche Weißes Kreuz und
Salzstraße zu erweitern sofern
sich hier genügend Abnehmer
finden und die Förderkriterien
erreicht sind. Interessenten für
einen Anschluss an das örtliche
Nahwärmenetz können sich mit
der Naturwärme Liezen unter
Telefonnummer 0732/310 38
80 für ein unverbindliches An-
gebot in Verbindung setzen.
Neben den Netzerweiterungen
werden 2017 auch Wiederher-
stellungsarbeiten entlang der
bestehenden Trasse gemacht
und so könnte das Netz für
Anschlussinteressenten verdich-
tet werden.

Geplante Netzerweiterungen Naturwärme Liezen 2017
Im Jahr 2017 wird in Liezen das Nahwärmenetz der Naturwärme Liezen weiter ausgebaut. 

Die Grabungsarbeiten im Be-
reich des Gewerbegebietes wer-
den im Juli begonnen.

Rechtzeitig vor Baubeginn der
weiteren Bereiche werden die
betroffenen Anrainer direkt von
der Naturwärme informiert.

Zusätzlich ist auf der Internet-
seite der Stadtgemeinde Liezen
ein neuer Bereich eingerichtet,
der über Baustellen, im Spe-
ziellen wenn es zu Behinde-
rungen kommt, informiert.
Auch auf Facebook werden die-
se Informationen veröffentlicht.
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Neu angebrachte Verkehrsspiegel sollen die Verkehrssicherheit
erhöhen.
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Neuigkeiten rund um Straße und Verkehr
Von den umfangreichen Themen, welche bereits in diesem Jahr im Verkehrs-
ausschuss behandelt wurden, möchte ich Ihnen auszugsweise kurz berichten:

Generalsanierung
Fronleichnamsweg
Der Fronleichnamsweg wird
im Sommer 2017 generalsaniert
und neu gestaltet. Die Geh-
steige werden neu errichtet,
Verkehrsberuhigungsmaßnah-
men sind geplant und insbe-
sondere werden die Schutzwege
bei der Fußgängerzone und
beim Kindergarten deutlicher
hervorgehoben.
Für das Projekt ist eine Bauzeit
von etwa zehn Wochen anbe-
raumt.
Wir sind bemüht, die Ein-
schränkungen für Verkehr und
Fußgänger so gering wie mög-
lich zu halten.
Auf Facebook wird ein „Bau-
Tagebuch“ die aktuellen Bau -
fortschritte öffentlich zugäng-
lich machen (Facebook-Link
der Stadtgemeinde Liezen).

Hebung der Verkehrssicher-
heit bei den Unterführungen
der ÖBB
Bei den Unterführungen beim
Autohaus Pfleger und bei der
Fa. Gebetsroither wurden zwei
Verkehrsspiegel zur Hebung
der Verkehrssicherheit montiert.
Dafür möchte ich mich bei den
Mitarbeitern des Bauhofes sehr
bedanken.
In diesem Zusammenhang darf
ich Sie darauf hinweisen, dass
wir im Verkehrsausschuss über-
ein gekommen sind, dass Be-
sitzer von Privatwegen (Haus-
und Grundstückseinfahrten),
welche in Gemeindestraßen
einmünden, bei der Gemeinde
den Antrag stellen können, ei-
nen Verkehrsspiegel zu mon-
tieren. Die anfallenden Kosten
sind vom jeweiligen Antrag-
steller zu bezahlen.

Falls Sie Fragen an mich haben,
können Sie mich jederzeit direkt
unter der Telefonnummer
0676/72 55 988 oder über 
die Bauverwaltung der Stadt-

gemeinde Liezen kontaktie-
ren.

Ihr Gemeinderat

Raimund Sulzbacher
Verkehrsreferent
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Spielespaß im neuen ELIFUN Kinderland.
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Eis, ELIFUN und Einkaufszentrum
entdecken!
Ein gratis Eis zum Zeugnis, ein erweitertes ELIFUN
Kinderland, Führungen hinter die Kulissen des
ELI Einkaufszentrum Liezen und vieles mehr er-
wartet euch in diesem Sommer!

Nur noch wenige Tage bis zum
heiß ersehnten Beginn der Som-
merferien und zur Zeugnisver-
gabe. Das ELI Einkaufszentrum
Liezen möchte euch den Start
in die Ferien versüßen und lädt
am 7. Juli alle Kinder, die an
diesem Tag mit ihrem Zeugnis
zur Centerinformation ins
Obergeschoß im ELI kommen,
auf eine Kugel Eis ein.

An diesem Tag solltet ihr auch
gleich das erweiterte ELIFUN
Kinderland besuchen. Neben
dem großen Rutschturm und
den coolen Touchscreens steht
euch seit kurzem auch ein toller

Spieleturm zur Verfügung, der
auf den verschiedenen Ebenen
Platz zum Toben bietet!

Auch beim „Summer in the
City Kinder- und Sommerpro-
gramm“ der Stadtgemeinde Lie-
zen ist das ELI mit dabei. Am
13. Juli und am 23. August
könnt ihr an einer exklusiven
Führung hinter die Kulissen
des Einkaufszentrums teilneh-
men.

■ Anmelden könnt ihr euch
bis spätestens eine Woche vor
dem Termin unter Telefon
03612/22 800.

■ Übrigens:

Wusstet ihr schon, dass ihr im ELIFUN Kinderland auch euren
Kindergeburtstag feiern könnt?

Anfragen an office@elishopping.at oder 03612/22 800.

Das ELI Einkaufszentrum Liezen freut sich bereits auf euren
Besuch im Sommer 2017!
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Musikverein
Liezen

Andrea
Heinrich

MAS

Juni 2017 KULTUR20

Begeistertes Publikum beim Frühjahrskonzert der Stadtmusik-
kapelle.

Die bejubelten Sängerinnen mit David Luidold.

Geschätzte Kulturfreunde!
Der Kulturfrühling 2017 ist
beinahe vorbei, und es gab auch
in dieser Saison tolle Highlights
und besondere kulturelle Lek-
kerbissen. Ich erinnere nur an
die musikalische Reise nach
Frankreich mit unseren Mu-
sikschullehrern, den Volksmu-
sikabend, das unglaublich feine
„PopRockJazz“-Konzert der
Musikschule Liezen, das Früh-
lingskonzert der Stadtmusik-
kapelle, die das Publikum jedes
Jahr wieder mit ihrem Können
zu Begeisterungsstürmen hin-
reißt, sowie die Konzerte der
Sängerrunde und des Musik-
vereins Weißenbach. Ein äu-
ßerst gelungenes „Experiment“
war die gemeinsame Veranstal-
tung von Musikschule und
Stadtarchiv „Alte Bilder und

junge Musik“. Beim Multi-Kul-
ti-Fest feierten die ansässigen
Trachtenvereine mit Tanz und
kulinarischen Schmankerln,
und Camerata Ennstoi lässt die
wunderbare Tradition eines
Ennstaler Streichmusikorche-
sters neu aufleben.
Besondere Erlebnisse waren die
Veranstaltungen anlässlich der
70-Jahr-Feiern der Stadt Liezen
mit Russkaja und den Niachtn
auf dem Kulturhausplatz und
der Schlagerabend in der Enn-
stalhalle.
Glücklicherweise geht der Kul-
turfrühling nahtlos in den Som-
mer über, und ich darf Sie auf
ein paar kommende Events auf-
merksam machen: Die Musik-
schule gibt ihr großes Ab-
schlusskonzert am 23. Juni –

sie werden vom Enthusiasmus
und der Professionalität aller
Beteiligten begeistert sein! Be-
reits am nächsten Tag spielen
für Sie ALPenTraum bei einem
Frühschoppen in der Grillstube
Baumgartner auf, und am
Abend desselben Tages geben
die fantastischen Musiker des
Orange Blues Club ein Konzert
im Kulturhaus. Bei hoffentlich
schönem Wetter können Sie
sich in der Folge an vier Ter-
minen bei Dämmerschoppen
vom Musikverein Weißenbach
musikalisch und kulinarisch
verwöhnen lassen, und am 11.
August findet am Badesee Wei-
ßenbach ein Rock am See mit
der Jimmy Petterson Band und
der Sondercombo statt.
Es gibt auch noch Karten für

die Fahrten nach Mörbisch zum
Vogelhändler und in den Rö-
mersteinbruch St. Margarethen
zu Rigoletto. Nähere Informa-
tionen dazu erhalten Sie im
Bürgerservice.
Erstmalig veranstaltet das Kul-
turreferat heuer am 29. Juni
ein Sommerkino am Badesee
Weißenbach – wir freuen uns
auch hier auf zahlreichen Be-
such!

Ich hoffe, auch Sie finden im
breiten Angebot des Kulturre-
ferates der Stadt Liezen die pas-
senden Veranstaltungen und
wünsche Ihnen einen schönen
Sommer!

Ihre Kulturreferentin

Andrea Heinrich, MAS

In bester Laune präsentierte
sich die Stadtmusikkapelle Lie-
zen rund um Kapellmeister Da-
vid Luidold und Obmann Mi-
chael Fröhlich beim diesjähri-
gen Frühlingskonzert in Liezen.
Klassische Klänge u.a. von
Waldteufel, Mozart und Lehar
erfüllten den ersten Teil des
Abends, ehe das Jugendorche-
ster der Musikschule Liezen das
Publikum erstmals rockte.
Die Bombe zündete der Musik-
verein in Hälfte zwei, mit tat-
kräftiger Mitwirkung der Sänge-
rinnen Astrid Eder und Patricia
Gassner sowie einem mittels Ca-
sting gegründeten Background-

Chor und den Hits „Sparkling
Diamonds“, „I know him so well“
und „A Night like this“. Andi
Schwaiger und seine Trompete
überzeugten als Harry James.
Zahlreiche unterstützende Mit-
glieder wurden für ihre langjährige
Treue zum Musikverein geehrt,
darunter Frau Gertraud Kraly
und die Herren Friedrich Fischl-
schweiger und Ernst Treschnitzer
für 70 Jahre Mitgliedschaft. Eh-
renmusiker Albin Günter wurde
vom steirischen Blasmusikverband
für 60 aktive Jahre in der Stadt-
kapelle und Patricia Gassner mit
dem Jungmusikerleistungsabzei-
chen in Gold ausgezeichnet.

Frühlingskonzerte 2017
A Night like this!

Musikverein begeisterte 
Salzburg
Am 25. Mai erlebten die Mu-
sikerInnen und das mitgereiste
Publikum rund um Bürger-
meister Rudi Hakel einen denk-
würdigen Abend. Rund 2.000
Besucher feierten am Salzburger
Residenzplatz unsere Stadtmu-
sikkapelle mit „Standing Ova-
tions“, die umgehend zu den
Exporten der „Salzburger Fest-
spiele der Blasmusik“ nach Me-
ran und Dresden eingeladen
wurde.

Musikschule Liezen: 
Jetzt einschreiben!
Unser Musikverein sucht Nach-
wuchs und Ihre Kinder profi-
tieren ein Leben lang von einer
musikalischen Ausbildung! Leis -
tungsbezogen (bereits ab Junior-
Abzeichen) gibt es eine attraktive
Förderung für den Musikschul-
beitrag der Stadtgemeinde. Die
Anmeldung für das kommende
Schuljahr und Ihre kostenlose
Schnupperstunde ist ab sofort
bei Mag. Susanne Greimel unter
0664/251 88 31 möglich!
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Der Musikverein Weißenbach ist bei den Veranstaltungen im Dorf ein wichtiger Fixpunkt.

Von 0.00 Uhr bis 0.00 Uhr –
„Round Midnight“ bis „Round
Midnight“- dauerte diese „Ra-
dio-Show“ mit integrierten
Live-Konzerten, die direkt von
der Bühne des Kulturhauses
sowohl im Sendegebiet des
freien Radios über die drei Sen-
der, aber auch via Live stream
weltweit übertragen wurde.

Nicht nur der Live-Einstieg um
Mitternacht durch die ober-
österreichische Saxophonistin
Astrid Wiesinger, begleitet vom
tschechischen Geiger Tomáš
Novak,verband Liezen/Öster-
reich mit der internationalen
Szene.

Auch die „Day & Night-Inter-
views“ führten rund um die
Welt, diesmal von Brooklyn &
Manhattan/New York nach
Bremen, München, Paris, De-
venter, Berlin, Wien und Bad

Gleichenberg, in denen neben
aktueller „neuer und teilweise
unveröffentlichter“ Musik vor
allem die Vielfalt der Szene be-
leuchtet wurde.

Der Radio Jazz Day Liezen, die
an diesem „International Jazz
Day of UNESCO“ umfang-
reichste Veranstaltung in Öster-
reich, zeigte außerdem zum er-
sten Mal einen Monat lang ei-
nen kleinen Querschnitt photo-
graphischer Eindrücke der vier
letzten Veranstaltungen in der
Arkade Liezen, die auch einen
Jazzaperitiv am Samstag (Vio-
line und Akkordeon Solo) und
das schon erwähnte Jazz Day
Extra im Nationalpark Gesäuse
am 1. Mai beinhaltete.

„Möge die Übung gelingen …“
(Zitat – André Heller – 
„Begnadete Körper“)

Erwähnenswert der 40%ige Frauenanteil unserer auftretenden
Künstler (2 von 5), die extra für Liezen „komponierten“ Besetzungen
(Weltpremieren) ebenso wie die solistische Feier des 100. Ge-
burtstages der amerikanischen Jazzlegende Thelonious Monk.
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■ Infos für die 24 Stunden Jazz 2018:

www.freequenns.at I Tel. 0699/1000 1698 I jazzday@freequenns.at

Web: www.facebook.com/RadioJazzDayLiezen
www.facebook.com/freequenns
www.jazzday.com I www.nationalpark.co.at

Musikverein Weißenbach:

Wenn der Maibaum wieder am Dorfplatz steht
Am Sonntag, den 30. April
2017 lud der Musikverein Wei-
ßenbach bei Liezen unter der
Leitung seines Kapellmeisters
René Seebacher zum traditio-
nellen Maibaumaufstellen am
Dorfplatz in Weißenbach. Bei
Kaiserwetter sorgte die Bau-
ernmusi des Musikvereines für
perfekte, unterhaltsame Stim-
mung und begeisterte die zahl-
reichen Besucher mit zünftigen
Stücken. Natürlich wurden die
Gäste wieder mit kulinarischen
Schmankerln wie Kesselgulasch
oder g’schmackigen Steirerkas-
nocken verköstigt.
Zu Floriani, am 7. Mai 2017
begleitete die Musikkapelle die
Freiwillige Feuerwehr Weißen-
bach zur Kirche und umrahmte
musikalisch die heilige Messe.

24 Stunden Jazz:

Liezen und die Welt
Zum 6. Mal gingen die „24 Stunden Jazz“ von
Radio Freequenns am 30. April über den Äther.

Nach der Show ist vor der Show,
die achte Auflage am 30. April
2018 ist bereits in Planung.

Ein großer Wunsch der Veran-
stalter besteht auch dahinge-
hend, dass die „24 Stunden
Jazz“/der „Radio Jazz Day 

Liezen“ ein nicht nur überre-
gional/international wahrge-
nommenes Kunst-/Kulturereig-
nis der Stadt bleiben, sondern
sich auch im Bewusstsein der
einheimischen regionalen Kul-
turinteressierten stärker veran-
kern.

■ Terminvorschau:

24.06.2017: Dorffest in Weißenbach

30.06.2017: Dämmerschoppen am Dorfplatz in Weißenbach

14.07.2017: Teilnahme Mideurope Schladming
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Sommer-Highlights:

The Orange Blues Club – Konzert
In einem Keller der burgen-
ländischen Landeshauptstadt
passiert seit einigen Jahren der
BluesRock.

Rund um Konzertmeister Tho-
mas Hottwagner gestaltete sich
seit 2009 eine musikalische
Grundformation bestehend aus
elf Bandmitgliedern mit dem
Projektnamen THE ORANGE
BLUES CLUB, kurz – OBC.

Das Repertoire des OBC findet
seinen Ausgang im BluesRock.
Doch gerne „verirrt“ sich der
OBC auch in den Funk und
Reggae. Musikhistorische Fix-
größen wie The Doors, Muddy
Waters, Ray Charles, Little Wal-
ter, John Mayall, John Lee Hoo-

ker u.v.m. bilden die Rahmen-
bedingungen zur Playlist des
OBC.

Doch sieht die Band selbst ihren
Anspruch nicht im simplen
„covern“ der legendären Mu-
siknummern, sondern vielmehr
in deren Interpretation. Die
musikalische Performance wird
gekennzeichnet durch Spiel-
witz, überraschende Arrange-
ments und durch die unüber-
hörbare und unübersehbare
Spielfreude des Orange Blues
Clubs.

Als musikalische Highlights
gelten die Eigenkompositionen
aus der Feder von Thomas
Hottwagner.

■ Samstag, 24. Juni 2017, 19.30 Uhr

Kulturhaus Liezen, großer Saal

Eintritt: € 24,-, VVK: Stadtgemeinde Liezen/Bürgerservice,
Foto Fröschl, Musikhaus Härtel

Info/Tickethotline: 0664/421 4545 oder 0664/533 9677

„Hotel Rock’n’Roll“ ist eine
österreichische Komödie, frei-
gegeben ab 14 Jahren.
Drei Loser-Freunde überneh-
men ein verschuldetes Hotel,
um dort den Geist von Sex,

Drugs & Rock’n’Roll wieder
aufleben zu lassen.

Mit: Michael Ostrowski, Pia
Hierzegger, Gerald Votava, Ge-
org Friedrich, Detlev Buck,

Kino am See
Erstmalig findet heuer ein Open-Air Kino in Liezen
statt. In entspannter Atmosphäre bei hoffentlich
gutem Wetter und sommerlichen Temperaturen
entsteht Urlaubsstimmung mit einem tollen Film,
leckeren Cocktails, Popcorn, Eis, Liegestühlen
und allem, was sonst noch zu einem entspannten
Sommerabend gehört.

■ Donnerstag, 29. Juni 2017, 21.00 Uhr

Badesee Weißenbach

Kartenvorverkauf: Bürgerservice Liezen, Tel. 03612/22 881

Hilde Dalik, Johannes Zeiler,
Jayney Klimek, Lukas König,
u.a. Regie: Michael Ostrowski,

Helmut Köpping. Drehbuch:
Michael Glawogger, Michael
Ostrowski.
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Jimmy Petterson (Schweden – USA – Altaussee) rockt wieder ge-
meinsam mit seinem Sohn Eric und Freunden aus Schweden in
Liezen! Die Jungs nehmen sie mit auf eine musikalische Reise in
die „Rocking 50s“ und „Roaring 60s“.

Die Combo setzt sich zusammen aus Manuel Percht am Schlagzeug,
Cajon und Gesang, Patrik Issovits am Kontrabass, E-Bass, Piano
und Gesang, Armin Edlinger auf der steirischen Harmonika, am
E-Bass und Gesang sowie Thomas Pfeifenberger an der Akustik-
und E-Gitarre und Gesang.

Oper im Steinbruch.

Rock am See
■ Freitag, 11. August 2017, ab 19.00 – 24.00 Uhr

Badesee Weißenbach

Eintritt: € 15,-, VVK: Bürgerservice Liezen

Info/Tickethotline: 0664/421 4545 oder 0664/533 9677

Mit dabei sind:

Jimmy Petterson Band
– „History of Rock’n’Roll“

Sondercombo sorgen mit ihrer hand-
gemachten, urigen Musik mit Texten
im Dialekt für ein unvergessliches
Konzertereignis!

Der Vogelhändler
und Rigoletto
Das Kulturreferat organisiert heuer wieder Fahr-
ten zu den beliebten Festspielen im Burgen-
land.

Auf der Seebühne in Mörbisch
wird heuer „Der Vogelhänd-
ler“ von Carl Zeller mit so be-
kannten Melodien wie „Grüß
enk Gott, alle miteinander“,
„Ich bin die Christel von der
Post“ und „Schenkt man sich
Rosen in Tirol“, die Operet-
tenliebhabern in der ganzen
Welt bestens bekannt sind,
aufgeführt.
Mit „Rigoletto“ steht in der
Saison 2017 bei der Oper im
Steinbruch St. Margarethen
die wahrscheinlich beliebteste
Oper Giuseppe Verdis auf dem
Spielplan. Opernliebhaber

schätzen vor allem die atem-
beraubende Kulisse einer der
beeindruckendsten Freilicht-
bühnen Europas.
Wir fahren mit dem Reisebus
der Firma Wagner aus Admont
am frühen Nachmittag in Lie-
zen ab, nehmen ein Abendes-
sen in Rust oder Mörbisch zu
uns und fahren danach weiter
zum Festspielgelände.
Unmittelbar nach Ende der
Vorstellung (ca. 23.00 Uhr)
treten wir die Heimreise nach
Liezen an. Zustieg entlang der
Strecke ist selbstverständlich
möglich.

■ Der Vogelhändler – Seebühne Mörbisch: 
Donnerstag, 20. Juli 2017

Die Termine:

■ Rigoletto – 
Römersteinbruch
St. Margarethen:
Donnerstag, 
3. August 2017

Aufgrund des Frühbucherbo-
nus konnten wir Tickets zu
einem günstigen Preis erwer-
ben, den wir selbstverständlich
gerne an unsere Fahrtteilneh-
mer weitergeben!
Begrenztes Kartenkontingent,

bitte sichern Sie sich bald Ihr
Ticket!

■ Informationen und Preise
erhalten Sie im Bürgerservice
der Stadt Liezen, Tel.
03612/22881
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Die Sängerrunde Weißenbach unter der Leitung von Gerti Pfatsch-
bacher.
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„In die Alm, wann i geh“
Unter diesem Motto stand das Frühlingskonzert der Sängerrunde Weißenbach bei Liezen, welches
am 6. Mai im Turnsaal der Volksschule stattfand.

Der Sängerrunde Weißenbach
mit Chorleiterin Gerti
Pfatschbacher, dem Mitter-
berger Singkreis unter der Lei-
tung von Margit Maierhofer
und den Schoffeichtkoglpo-
schan aus Wörschach mit ih-
rem Leiter Franz Lemmerer
gelang es hervorragend, den
zahlreich erschienenen Besu-
chern einen unterhaltsamen
und vergnüglichen Abend zu
präsentieren.
Dem Motto gemäß, brachten
die beiden Chöre Volkslieder
rund um das Almleben zu
Gehör, die teilweise im ober-
steirischen Raum aufgezeich-
net wurden und von denen
man einige schon selten zu
hören bekommt.
„Die Schoffeichtkoglposcha“
sorgten mit ihren unvergleich-
lichen musikalischen Beiträ-

gen für gehörigen Schwung.
Ein kurzer Lichtbildervortrag
mit jahreszeitlichen Almim-
pressionen, präsentiert von
Rikki und Herbert Bindlech-
ner, musikalisch einfühlsam
untermalt von Franz Lemme-
rer junior, fügte sich wunder-
bar in das Thema des Abends
ein. Mit seiner amüsanten
und lockeren Art durch das
Programm zu führen ver-
mochte Roman Frosch die
Zuhörer bestens zu unterhal-
ten.
Die begeisterten Besucher for-
derten von allen teilnehmen-
den Gruppen Zugaben und
bedankten sich mit großem
Applaus für den gelungenen,
unterhaltsamen Abend, für
den Chorleiterin Gerti
Pfatschbacher mit viel Gefühl
verantwortlich zeichnete.

Die Teilnehmer am Aprilge-
winnspiel zeichneten ihre lieb-
sten Leseplätze. Die Gewinner
wurden unter den Teilnehmern
ausgelost und durften sich über

Jahreskarten der Bibliothek, Bü-
cher und viele andere Preise
freuen. Wir danken allen Teil-
nehmern und wünschen ihnen
mit ihrem Gewinn viel Freude.

Gewinnspiel im April

Bibliothek Liezen auf Facebook
Beinahe täglich gibt es auf Fa-
cebook neue Buch-, Spiele-
oder Filmtipps sowie interes-

sante und aktuelle Informatio-
nen zur Bibliothek. Zu finden
unter „Bibliothek Liezen“.

Der Medienbestand der Biblio-
thek Liezen ist auch bequem
von zu Hause aus recherchier-
bar: Unter www.bibliotheken.at
können der gesamte Bestand
der Bibliothek Liezen, der Be-
stand des Literatur Netzwerkes
Ennstal (LNE) und auch der

Medienbestand der meisten Öf-
fentlichen Bibliotheken in ganz
Österreich online abgerufen
werden. Bei Medienwünschen
aus entfernteren Bibliotheken
sind die Bibliothekarinnen der
Bibliothek Liezen gerne bei der
Fernleihe behilflich.

Bibliotheken Online

■ Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 15.00 bis 19.00 Uhr
Achtung: Während der Sommerferien ist die Bibliothek 

am Mittwoch geschlossen!

■ Wir sind erreichbar:

Bibliothek Liezen/LNE, Bundesschulzentrum
Dr.-Karl-Renner-Ring 40, 8940 Liezen
Tel. 03612/22 881-137, E-Mail: bibliothek@liezen.at
www.facebook.com Profilname: Bibliothek Liezen
www.liezen.bvoe.at
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Urlaubszeit ist Lesezeit!

Diese Bücher und viele tausend mehr warten auf euch.

Lustige Spiele für Regentage gibt es in eurer Bibliothek.

Strahlende Gesichter bei den Leseanimationen.

Auch heuer haben die Biblio-
thekarinnen der Bibliothek Lie-
zen für die Leserinnen und Leser
wieder Lektüre für den Urlaub
zusammengestellt. Lustige, hei-

tere, spannende, entspannende,
aufregende, phantastische und
ausgezeichnete Bücher warten
darauf, entdeckt und in den Ur-
laub mitgenommen zu werden.

Für Romantiker und Anglophile
haben wir einen feinen Bestand
an englischsprachiger Literatur,
vorrangig aus den Bereichen
Liebe, historischer Roman und
Krimi neu aufgenommen. Der
Gesamtbestand an englischen
und amerikanischen Büchern

(Belletristik und Sachbuch) be-
läuft sich mittlerweile auf
ca.1500 Bände. Das Angebot
erstreckt sich von Bilderbüchern
über vereinfachte Literatur für
Lerner bis zu Romanen und
Reihen für alle Altersstufen und
Englischkenntnisse.

We love to read

Die Bibliothek veranstaltet in
den Sommerferien wie in den
letzten Jahren einen Bücher-
flohmarkt. Hunderte gut er-
haltene Bücher und Spiele war-
ten gegen eine freiwillige Spen-

de auf ihre neuen Besitzer. Hin-
kommen und Stöbern zahlt
sich aus!
Öffnungszeiten: Dienstag und
Freitag von 8.00 bis 11.00 Uhr
und von 15.00 bis 19.00 Uhr.

Bücherflohmarkt

Vorwissenschaftliche Arbeit
– Diplomarbeit
Die Bibliothek Liezen ist bes-
tens dafür gerüstet, Maturan-
tinnen und Maturanten bei der
vorwissenschaftlichen Arbeit
bzw. bei der Diplomarbeit be-
hilflich zu sein: Eine Mitarbei-
terin hat sich speziell in diesem
Bereich fortgebildet und steht
angehenden Maturanten mit
Rat und Tat zur Seite. Eine
große Auswahl an relevanter

Literatur wurde bereits ange-
schafft und hilft bei Aufbau
und Herangehensweise bzw.
beim wissenschaftlichen Arbei-
ten. Außerdem unterhält die
Bibliothek Liezen Kontakte zu
sämtlichen Öffentlichen und
Wissenschaftlichen Bibliothe-
ken Österreichs und kann somit
bei der Literaturrecherche und
-beschaffung behilflich sein.

Für alle Leser, die ihre Urlaubs-
koffer nicht mit Büchern be-
schweren, aber trotzdem im
Urlaub lesen wollen, bietet die
Bibliothek Liezen folgendes
Service an: E-Books für E-
Reader.
Seit September nimmt die Bi-
bliothek Liezen an einem Pro-
jekt des Landes Steiermark teil.
„DigiBib – Digitale Bibliothek“
ist ein elektronisches Entlehn-
system, mit dem die teilneh-
menden Öffentlichen Biblio-
theken ihren Lesern die Ent-

lehnung von e-Medien anbieten
können. Vorerst wird auf den
Bestand der Steiermärkischen
Landesbibliothek zugegriffen,
in den nächsten Jahren soll das
Medienangebot noch weiter
ausgebaut werden. Bis dahin
haben die Leserinnen und Leser
Zugriff auf über 20.000 elektro-
nische Medien von Romanen
über Zeitschriften bis hin zu
Sachbüchern und Kinder- und
Jugendliteratur.
Interessierte erfahren alles Nä-
here in der Bibliothek Liezen.

Für den Urlaub:

E-Books in der Bibliothek

Neu in der Kinderbibliothek:

Ferienschmöker
Für verregnete Ferientage, lange
Urlaubsfahrten oder einfach
für zwischendurch haben wir

für euch viele interessante Bü-
cher, lustige Spiele und span-
nende Hörbücher vorbereitet.

Anlässlich des internationalen
Lesemonats April haben in der
Bibliothek Liezen wieder Le-
seanimationsveranstaltungen
für die Volksschulen stattge-
funden. Zahlreiche Kinder und

ihre Lehrerinnen ließen sich
von den Bibliothekarinnen in
Märchen- und Fantasiewelten
entführen und von den Ge-
schichten und Aktivitäten be-
geistern.

Lesemonat April
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seit 1989

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirche
Seit über 20 Jahren finden in Liezen Gottes-
dienste der Neuapostolischen Kirche statt.

Diese werden jeden 4. Sonntag im Monat mit Beginn um 9.30
Uhr in der Hauptschule Liezen abgehalten.

Die Neuapostolische Kirche ladet herzlich ein, diese Gottes -
dienste zu besuchen.
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Veranstaltungskalender
Weitere Informationen zu den folgenden Veranstaltungen finden Sie auch unter www.liezen.at.

■ Donnerstag, 22. Juni
Vortrag: Wenn die Seele sucht
18.00 Uhr, Kulturhaus Liezen, 
kleiner Saal

■ Freitag, 23. Juni
Abschlusskonzert der 
Musikschule Liezen
19.00 Uhr, Kulturhaus Liezen, 
großer Saal

■ Samstag, 24. Juni
Grillstuben-Frühschoppen 
der Grillstube Baumgartner
ab 11.00 Uhr, Hauptplatz Liezen

■ Samstag, 24. Juni
The Orange Blues Club 
– Konzert
19.30 Uhr, Kulturhaus Liezen, 
großer Saal

■ Samstag, 24. Juni
Oldtimer-Grand Prix 
im Rahmen des Dorffestes
ab 9.00 Uhr, Dorfplatz 
Weißenbach

■ Donnerstag, 29. Juni
Freiluftkino: Hotel Rock’n’Roll
mit Michael Ostrowski
21.00 Uhr, Badesee Weißenbach

■ Freitag, 30. Juni
Dämmerschoppen 
Musikverein Weißenbach
19.00 Uhr, Dorfplatz Weißenbach

■ Montag, 10. Juli bis 
Freitag, 15. Juli

Schwimmkurs 
Schwimmschule Thimet Liezen
10.00 bis 11.00 Uhr, 
Alpenbad Liezen

■ Freitag, 15. Juli 
Schwimmbadfest
13.00 Uhr, Alpenbad Liezen

■ Donnerstag, 20. Juli bis
Samstag, 22. Juli

Italienischer Markt
Parkplatz Arkade Liezen

■ Freitag, 28. Juli
Dämmerschoppen 
mit Maibaumverlosung 
Musikverein Weißenbach
18.00 Uhr, Dorfplatz Weißenbach

■ Sonntag, 6. August
Bergsportfest
9.00 Uhr Liezenerhütte

■ Freitag, 11. August
Rock am See 
mit der Jimmy Petterson Band
und der Sondercombo
19.00 – 24.00 Uhr, 
Badesee Weißenbach

■ Sonntag, 13. August
Sommerfest 
Freiwillige Feuerwehr Weißenbach
ab 10.00 Uhr, Rüsthaus Weißenbach

■ Freitag, 25. August
Dämmerschoppen Musikverein
Weißenbach bei Liezen
19.00 Uhr Dorfplatz Weißenbach

■ Freitag, 25. August
30. Liezener Stadtlauf
ab 17.15 Uhr, 
Fuchshof/Kirchenviertel

■ Samstag 23. September
Sturm und Kastanienfest
Ab 13. 00 Uhr Kulturhausplatz

■ Freitag 29. September
Samstag 30. September
3. Skoda Rallye Liezen

■ Jeden Donnerstag
7.00 bis 11.00 Uhr
Bauernmarkt 
am Marktplatz

■ Jeden Donnerstag von 6. Juli
bis 27. August
Einkaufen, Live-Musik, Verko-
stungen, Fair Trade-Produkte
bis 21.00 Uhr, Eine Welt Laden und
Holländer Florist Hauptplatz

Alle Angaben ohne Gewähr!

■ Informationen über Eintrittspreise und Vorverkaufsstellen

erhalten Sie beim Stadtamt Liezen/Bürgerservice unter der

Telefonnummer 03612/22 881) oder auf www.liezen.at (Ver-

anstaltungskalender).
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Pfarrer
Dr. Gernot

Hochhauser

Informationen aus der
evangelischen Pfarre
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Kirchenjubiläum und
Pfarrgemeindefest

Nicht nur 500 Jahre Refor-
mationsjubiläum begleiten die
evangelische Kirche in diesem
Jahr 2017, sondern auch un-
sere Pfarrgemeinde Liezen-
Admont freut sich über ihr
70-jähriges Bestehen. Von
Rottenmann aus 1947 be-
gründet, war der Wohnsitz
des Pfarrers bis 1972 in Ad-

mont, bevor nach Errichtung
des Liezener Pfarrhauses der
Wohnsitz des Pfarrers nach
Liezen verlegt wurde.
Seit 1957 besteht neben der
Bekennerkirche in Admont
auch die Auferstehungskirche
in Liezen, deren 60-jähriges
Jubiläum wir ebenfalls feiern
wollen.
Dies tun wir mit einem Fest-
gottesdienst und anschlie-
ßendem Gemeindefest in Lie-
zen, am 9. Juli ab 9.30 Uhr.

Euer Pfarrer
Dr. Gernot Hochhauser

Informationen aus der
katholischen Pfarre

■ 15. Juni 2017

9.00 Uhr: Fronleichnams-Gottesdienst in der Kirche
Weißenbach, anschließend Prozession

■ 18. Juni 2017

9.30 Uhr: Festgottesdienst musikalisch gestaltet
von der Gruppe „Mitanaund“, 
anschließend Pfarrfest im Pfarrgarten mit
Walter Kern und seinen Musikanten

■ 2. Juli 2017

5.00 Uhr: Fußwallfahrt von der Pfarrkirche Liezen 
zur Wallfahrtskirche nach Frauenberg

9.00 Uhr: Wallfahrermesse in Frauenberg

■ 2. Juli 2017

11.00 Uhr: Almmesse in Hinterstein

■ 15. August 2017

10.00 Uhr: Almmesse in Hinteregg

10.15 Uhr: Feiertagsmesse in der Pfarrkirche Liezen

■ 10. September 2017

7.00 Uhr: Abfahrt zum Pfarrverbandsausflug
nach St. Jakob im Walde und Stift Vorau 
(Information im Pfarrblatt), 
Anmeldung in der Pfarrkanzlei
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Das Organisationsteam Eva Posch, Gerhard Wöhry und Barbara
Freidl darf sich über eine gelungende Veranstaltung freuen.

Gefeiert wurden 30 Jahre Jagdhornbläser und der Bezirksjägertag.

10. bis 15. Juli 2017
(Ausweichtermin: 24. bis 29. Juli 2017)
10.00 – 11.00 Uhr bzw. 11.00 – 12.00 Uhr

w
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im Alpenbad Liezen
„Schwimmschule
Liezen Thimet“

für Kinder
ab 4,5 Jahre

Anmeldung bis 29. Juni 2017
im Bürgerservice der Stadtgemeinde Liezen
Tel.: 03612 / 22 88 1-163

Ermäßigter Preis: € 40,-/Kind
(Die Restkosten von € 25,- übernimmt die Stadtgemeinde Liezen)
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Ein wunderbar geschmückter
Festsaal füllte sich bis auf den
letzten Platz. Die Eröffnung
erfolgte durch den Bezirksjä-
germeister DI Alfred Stadler,
anschließend folgten Grußwor-
te unseres Bürgermeisters Mag.
Rudolf Hakel und Referate der
Ehrengäste des Präsidiums.
Der Festakt der Jagdhornbläser,

die ihr 30-jähriges Jubiläum
mit einem Rückblick feierten,
wurde durch die Anwesenheit
sechs verschiedener Jagdhorn-
bläsergruppen aus nah und fern
zu einem wahren Highlight der
Veranstaltung.
Die Gründungsmitglieder un-
serer Liezener Jagdhornbläser
wurden mit der Verdienstmedaille

der Stadt Liezen durch den Bür-
germeister ausgezeichnet.
Kulinarisch wurden die Besu-
cher von der Projektgruppe der
künftigen Jungjäger des Grab-
nerhofes, dem Schlagerbauer
und dem Jagdschutzverein be-
stens verwöhnt. Aber nicht nur
Jägerinnen und Jäger besuchten
die Veranstaltung, das Rahmen-
programm begeisterte jeden,
gab es doch viele Aussteller zu

besuchen, ein gutes Tröpferl
Wein von der Vinothek zu ver-
kosten oder seine Schießkünste
im bereitgestellten Schießkino
auf die Probe zu stellen. Musi-
kalisch klang der Abend mit
feinster Volksmusik, dargeboten
von der Wetterlochblos aus.

Fazit: Ein gelungener, bestens
organisierter Bezirksjägertag,
der in Erinnerung bleiben wird!

Bezirksjägertag und Trophäenschau 2017
Nach wochenlangen Vorbereitungsarbeiten ging am 11. und 12. März 2017 der Bezirksjägertag
2017 mit Trophäenschau über die Bühne.
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70 Jahre Stadt Liezen

Mehr als gelungen die Premiere von Rock am Kulturhausplatz.
Die Niachtn und Russkaja haben die Publikumsmassen auf der
„Wohnbaugruppe Ennstal Bühne“ in ihren Bann gezogen.

Rock am Kulturhausplatz

Veranstaltungen anlässlich
70 Jahre Stadt Liezen
Begeisterung für alte Bilder
und junge Musik
Das Experiment wurde mit Begeisterung auf -
genommen.

Im Vorfeld der Feiern „70 Jahre
Stadt Liezen“ präsentierte die
Musikschule im Kulturhaus in
Zusammenarbeit mit dem
Stadtarchiv ein abwechslungs-
reiches Konzert, begleitet von
Bildern aus der Geschichte der
Stadt. „Wir wollen dem Motto
„Liezen bewegt“ mit Bildern
und Musik entsprechen“, er-
klärte die Musikschuldirektorin

Mag. Susanne Greimel ihre Ab-
sicht, in dieser Veranstaltung
Hören und Sehen zusammen-
zuführen. In ihrem Bereich, der
Musik, hat sie die Eigenschaften
lustig, tiefsinnig, traditionell,
klassisch und rockig abgedeckt.
Stadtarchivar Karl Hödl er-
innerte mit den fotografischen
Beiträgen an die Vergangenheit
und die Geschichte der Stadt.
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Bei freiem Eintritt wurde den Liezener Schlagerfans ein besonderer
Abend in der Ennstalhalle geboten. Gleich zu Beginn zog Oliver
Haidt das Publikum in seinen Bann, gefolgt von den Hafendorfern
und Silvio Samoni, Jazz Gitti forderte die Fans zum mitmachen
auf und den krönenden Abschluss bildete Bernhard Brink.

Schlager in der Ennstalhalle
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Ein Blick in den vollen Saal vom Regieplatz. Der Abend wurde
von Herbert Waldeck multimedial betreut.

Die Stadtmusikkapelle unter der Leitung von David Luidold.
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Bürgermeister Rudi Hakel freute sich, dass soviele Gäste seiner
Einladung gefolgt sind.

©
 B

LO
24

.a
t

Die 5-jährige Hannah Hofbauer
verzauberte mit Gedicht und
Gesang.
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Genau am 1. Juni vor 70 Jahren
wurde Liezen offiziell zur Stadt
erhoben. Um diesen historisch
für Liezen so wichtigen Schritt
entsprechend zu würdigen lud
Bürgermeister Rudi Hakel zum
Galaabend in das Kulturhaus.
In seiner Rede entführte Liezenes
Stadtoberhaupt seine Gäste auf
eine Zeitreise, die alle wesentli-
chen Meilensteine seit der Stadt-
erhebung zeigte. Musikalisch
wurde der Abend ausschließlich
von Liezener Musikern gestaltet.
Die Stadtmusikkapelle nahm
die Gäste am Kulturhausplatz
in Empfang. Musikschule,

Tanzlmusi und Big Band sorgten
während des Abends für musi-
kalische Genüsse. Kulniarisch
hat Benissimo, eine Ausbil-
dungsintiative für Menschen
mit Handicaps, den Abend ab-
gerundet.
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Viel Spaß bereitete uns der Tanz im steirischen Takt.

Mit zünftiger Musik wurde am 5. Mai von Franz und Reini der
Maibaum mit einem kräftigen „Ho-Ruck“ im Städtischen Kinder-
garten aufgestellt.

Ganz gespannt lauschen die Kinder dem Vortrag der Wasserrettung
Liezen.

Konzentriert schneidet der klei-
ne Mann seinen Apfel selb-
ständig.

Aktuelles aus dem Städtischen Kindergarten Liezen:

Aktuelles aus dem Städtischen Kindergarten Weißenbach:

Das Thema „Tiere im Wald“ bildet
den Jahresschwerpunkt
Mit einem Besuch der Wildfütterung von Erich Lasser wurde das Thema „Tiere im Wald“ für die
Kinder erlebbar gemacht.

unter die Lupe zu nehmen und
einmal am Steuer Platz zu neh-
men. Die Kinder stellten un-
zählige Fragen, und obwohl die
wenigsten wussten, dass es bei

uns überhaupt eine Wasserret-
tung gibt, waren sich am Ende
alle einig, dass man den Notruf
130 dann wählt, wenn jemand
im Wasser Hilfe benötigt.

Schon die Hinfahrt zur Fütte-
rung war ein lustiges und unter-
haltsames Erlebnis für alle. Wie
sensibel das Rotwild auf Besuch
reagiert, konnten die Kinder
bei der Beobachtung aus näch-
ster Nähe erfahren. So lernten
sie besonders leise zu sein. Beim
Hochsitz herrschte ständiges
Gedränge, gibt es doch dort
den eindeutig besten Ausblick.
Der aufregende Vormittag end-
ete beim gemeinsamen Würstel
essen. Der ganze Kindergarten
möchte sich auf diesem Wege

noch einmal sehr herzlich bei
Herrn Lasser bedanken.
Ebenso ein großer Dank gilt
der ÖWR – Bezirksstelle Liezen,
welche den Kindern viel Freude
bereitete. Im Zuge eines Refe-
rates in der Volksschule über
die Funktion der Wasserrettung
besuchte ein Mitglied der Be-
zirksstelle Liezen die Volksschul-
kinder mitsamt Einsatzfahrzeug
und Aluboot. Im Anschluss dar-
an hatten auch wir vom Kin-
dergarten die Möglichkeit, das
Boot samt Ausrüstung genauer

Gurken schälen, Brote schmie-
ren und Äpfel schneiden- all
das dürfen die Kinder der Kin-
derkrippe Liezen selbst für ihre
Jause machen.
Essen gehört zu den Grundbe-
dürfnissen des Menschen.
Demzufolge sind auch die Jüng-
sten an der Nahrungszuberei-
tung interessiert, denn für die
eigene Nahrung zu sorgen ist
wiederum ein großer Schritt
in Richtung Selbstständigkeit.
Basierend auf dem von Maria
Montessori zitierten Satz der
Kinder „Hilf mir, es selbst zu
tun“ werden den Kindern ge-
brauchsfähige Arbeitsmateria-
lien auf Tabletts angeboten, die
es ihnen ermöglichen, selbst-
ständig an der Jausen-Zuberei-
tung mitarbeiten zu können.

Aus der                     Kinderkrippe:

„Ich will alleine!“
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Die Angebote im „Lerntreffpunkt“ reichen von Referatsvorbereitung
bis zum gemeinsamen Mittagstisch.

Freude beim gemeinsam Spiel der Senioren und Kinder.

Aktuelles aus der Integrationsgruppe des Heilpädagogischen Kindergartens:

Der heilpädagogische Kindergarten
zu Gast im Seniorenzentrum Liezen

Der Besuch startete mit einer
gemeinsamen Jause. Die Kinder
hatten Lieder und ein Gedicht
und Gastgeschenke für die Be-
wohner vorbereitet. Es wurde

gemeinsam gespielt und so ein
abwechslungsreicher Vormittag
für alle gemeinsam gestaltet.
Ein großes Dankeschön für den
netten Besuch.

Kinderspielfest
der Kinderfreunde und SPÖ Liezen

■ Samstag, 9. September 2017 

ab 13.00 Uhr, im Stadtpark

Es erwarten euch verschiedene Spielstationen und eine Hüpfburg.
Auch für das leibliche Wohl der Eltern ist gesorgt.

Avalon – Verein für soziales Engagement:

Was ist los im Jugendzentrum Liezen?
Erfreulicherweise nutzen aktuell sehr viele Jugendliche die Angebote des Jugendzentrums in Liezen.

Seit April wird das neue Fixan-
gebot „Lerntreffpunkt“ für
Schüler der NMS Liezen an-
geboten. Jeweils Dienstag und
Mittwoch nehmen unter Auf-
sicht von Fachkräften derzeit
elf Schüler von 13.10 bis 16.00
Uhr am Projekt teil.

Was wird beim Lerntreff-
punkt angeboten?
Schüler aus allen Jahrgängen
haben die Möglichkeit, ihre
Aufgaben sowie Unterrichts-
vorbereitungen in einer ruhigen
Atmosphäre zu erledigen. Das
Projekt ersetzt keine Nachhilfe
oder Nachmittagsbetreuung,
denn die Jugendlichen entschei-
den selbst, wie sie die Zeit im
Lerntreffpunkt nutzen wollen.
So werden zum Beispiel Haus-
aufgaben, Vorbereitungen für
Schularbeiten, Tests und Refe-

rate umgesetzt. Das Projekt
gliedert sich in zwei Teile: den
Freizeitteil, welcher als Mittags -
tisch im Jugendzentrum abge-
halten wird, und die Lernzeit.
Diese findet von 14.00 bis
16.00 Uhr in den Räumlich-
keiten der Volksschule Liezen
statt. Im Vordergrund steht vor
allem das gemeinsame Unter-
stützen untereinander, sei es
beim Decken des Tisches für
den Mittagssnack, Spielen in
der Freizeit oder dem gemein-
samen Lernen während des
Lerntreffpunktes. Die Schüler
werden angeleitet, ihre Stärken
mit anderen zu teilen, um so
bestmöglich voneinander zu
profitieren. Mit Lernspielen
und -blättern werden die Freude
am Lernen und das soziale Mit-
einander auf spielerische Art
und Weise gefördert.
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■ Factbox:

Eine persönliche postalische
Zusendung des Programms
erfolgt an alle Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 6
– 14 Jahren.
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LH-Stv. Mag. Michael Schick-
hofer und Jugendreferent Stefan
Wasmer beim Spatenstich.

NEWS vom Jugendreferenten:

Summer in the City 2017
Auch heuer wird es in den Sommermonaten Juli und August wieder unser Kinder-Sommerprogramm
„Summer in the City“ geben.

Viele engagierte Vereine, Be-
triebe und Institution haben
sich wieder gefunden, um ge-
meinsam eine abwechslungs-
reiche und actiongeladene Fe-
rienbeschäftigung zu bieten.
Wichtig ist mir dabei, dass die-
ses Angebot auch angenommen

wird. Da viel Zeit und Mühe
ehrenamtlich in die Vorberei-
tung und Durchführung der
Veranstaltungen fließt, sind vie-
le Teilnehmer ein echtes Zei-
chen der Wertschätzung gegen-
über unseren Vereinen. Lasst
also keine Langeweile in den

Ferien aufkommen und meldet
euch gleich an! Nur so können
wir die Vielfalt unserer Vereine
fördern.

Gemeinderat

Stefan Wasmer
Jugendreferent

12.07. Blindeisverkostung, basteln und musizieren, 15.00 –
17.00 Uhr, ELI Einkaufszentrum, Musikverein und Kinder-
freunde Liezen (Barbara Zauner, Tel. 0664/830 44 91)

13.07. Blick hinter die Kulissen im ELI, 10.00 Uhr, ELI Einkaufs -
zentrum Liezen (Christoph Fail u. Carolin Waldhör, Tel.
03612/22 800, office@elishopping.at)

13.–23.07. Jugendzeltfreizeit in Banjole (Kroatien), Evang. Pfarrge-
meinde Liezen – Admont (Pfarrer Gernot Hochhauser,
Tel. 0699/188 77 630, gernot.hochhauser@gmail.com),
Schlafsack, Liegematte, Badezeug, Outdoorschuhe, 
€ 320,-/Teilnehmer, € 290,-/Teilnehmer f. Geschwister

14.07. Top-Rope-Kurs (Klettern), 10.00 Uhr, Kletterzentrum city-
rock, Alpenverein Liezen (Christian Steffner u. Ute Preis,
Tel. 03612/720 277 048, office@city-rock.at), Sportbe-
kleidung, Turnschuhe, Trinkflasche, € 10,-

17.–19.07. Bau eines Balsagleiters, Schnupperfliegen mit Drohnen,
Wettbewerbsfliegen, Abschlussgrillerei – 17.07., 9.00
Uhr, Modellflugplatz Liezen, WSV Liezen, Sektion Modell -
flugsport (Heinz Jene cek, Tel. 0664/471 60 26,
jenecek@aon.at), 10–15 J., € 5,-, Jause ist mitzunehmen

27.07. Wasseranwendungen mit Kneipparzt Dr. Franz Kotzent,
17.00–19.00 Uhr, Badesee Weißenbach, Kneipp-Aktiv-
Club Weißenbach (Eva Hochreiner, Tel. 0676/918 65 77,
e.hochreiner@twin.at), Handtuch ist mitzunehmen – nur
bei Schönwetter

28.07. Forschungsreise in die Steinzeit, 9.00 – 14.00 Uhr, Jugend -
zentrum Liezen, AVALON – Verein für soziales Engagement
(Carina Griesebner, Tel. 0676/840 830 316, jugendzentrum@
liezen.at)

29.07. Einsatz mit der Österreichischen Wasserrettung, 15.00–
18.00 Uhr, Stützpunkt ÖWR Liezen (Salzstraße, nach
ehem. Kino), Österr. Wasserrettung, Bezirksstelle Liezen
(Rene Rössler, Tel. 0664/883 184 45, liezen@stmk.owr.at),
ab 6 J., festes Schuhwerk, Insekten- u. Sonnenschutz, € 5,-

28.07. PLAY, GRILL & CHILL, 9.00–14.00 Uhr, Jugendzentrum
Liezen, AVALON – Verein für soziales Engagement (Carina
Griesebner, Tel. 0676/840 830 316, jugendzentrum@
liezen.at), ab 8 J.

01.08. Vorstellung der Räumlichkeiten und der Rettungsfahr-
zeuge, 14.00–17.00 Uhr, Österr. Rotes Kreuz – Ortsstelle
Liezen (Peter Karius, Tel. 0664/821 85 78)

12.08. Zimmergewehrschießen (Wild und Jagd), 10.00–13.00
Uhr, Schützenlokal (ehem. Gemeindeamt Weißenbach),
Armbrust- und Sportschützenverein Weißenbach (Dr.
Brückler, Tel. 0664/5225996), festes Schuhwerk

13.08. Wasser marsch & Brand aus – Einsatz bei der Feuerwehr
Liezen, 9.00–16.00 Uhr, Rüsthaus FF Liezen-Stadt (Gunar
Braunsberger, Tel. 0664/60 35 34 25), gutes Schuhwerk

16.–18.08. Xund ins Leben – Erlebnissporttage (Tel. 0316/347 487,
office@xundinsleben.at), 6–14 J., € 50,- bis € 55,-/Kind
(Anmeldung: www.xundinsleben.at – Feriencamps – An-
meldung)

23.08. Blick hinter die Kulissen im ELI, 10.00 Uhr, ELI Einkaufs -
zentrum Liezen (Christoph Fail u. Carolin Waldhör, Tel.
03612/22 800, office@elishopping.at)

Baustart für „Freizeit- und
Bewegungspark“ Liezen
Vielzahl neuer 
Sportmöglichkeiten
Den Bewohnern und Besuchern
von Liezen eine frei zugängliche,
multifunktionale Sportanlage
zu bieten, war der Grundge-
danke für die Errichtung des
Freizeit- und Bewegungsparks.
„Durch den Bau der neuen An-
lage kommen auch Nicht-Ver-
einsmitglieder in den Genuss
eines ansprechenden Sportan-
gebots, denn der Bedarf ist
durchaus gegeben“, sagt Jugen-
dreferent Stefan Wasmer, Pro-
jektbeauftragter der Stadtge-
meinde Liezen.
Auf 3.600 m² entstehen eine
Multisportanlage – ein sogenann-
ter Fun Court, ein Beachvolley-
ballplatz, ein Bewegungspark mit
Workout Parcours, ein Kletter-
und Seiledschungel sowie eine
Kletterstrecke mit Slackline und
vielerlei Sitzgelegenheiten. Für
Kleinkinder wird ein Motorik -
hügel mit Rutsche realisiert, der
motorische Fähigkeiten vom frü-
hen Kindesalter an vielseitig
schult und auch im Winter für
Spaß und Abwechslung sorgt.
Fun Court und Beachvolleyball-
platz werden mit einer Beleuch-
tung ausgestattet und sind somit
bis in die Abendstunden nutzbar.
Um die Parkanlage noch einla-

dender zu gestalten, ist zusätzlich
ein Naschgarten mit Beeren-
sträuchern geplant.

Erste Kooperationen
Die neue Sportanlage ist ausge-
hend von allen örtlichen Schulen
und Kindergärten fußläufig er-
reichbar. Da das Angebot vom
niederschwelligen bis zum am-
bitionierten Trainingsbereich
reicht und der Fun Court auch
für kleine Turniere ausgerichtet
ist, können künftig auch Ein-
heiten des Sportunterrichts im
Freizeit- und Bewegungspark
stattfinden. Auch die angren-
zende Tennishalle sowie die Klet-
ter- und Boulderhalle des Al-
penvereins erfahren einen zu-
sätzlichen Nutzen. „Der Frei-
zeit- und Bewegungspark eignet
sich optimal für das Aufwärm-
training von Vereinsmitgliedern,
bevor sie mit dem Training in
den umliegenden Einrichtungen
beginnen“, informiert Wasmer.
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Große und kleine Geschichtenerzähler erlebten und gestalteten
eine etwas andere Geschichtenstunde.

 

IHRE Vorteile:

 • VERLÄSSLICHKEIT eines starken Partners

 • ERFAHRUNG als Marktführer

 • EHRLICHKEIT, wenn es um den Wert Ihrer Immobilie geht

 • SICHERHEIT in allen Rechtsfragen 

 • ZUGANG zum größten Makler-Netzwerk Österreichs 

 • 120 Standorte in ganz Österreich und auch in Ihrer Nähe, 

  29.000 Raiffeisen-Kollegen/innen,

  3,3 Mio Raiffeisen-Kunden/innen

UNSER Service:

 • VERKAUF und VERMIETUNG 

 • BERATUNG und VERMITTLUNG

 • BEWERTUNG und VERMARKTUNG

Sie suchen Käufer oder Mieter
für Ihre Immobilie!

Erich Strobl
Behördl. geprüft. Immobilienmakler u.
Immobilienverwalter
Allgem. beeid. u. gerichtlich zertifizierter
Sachverständiger

RAIFFEISEN IMMOBILIEN 
Wohntraumcenter Liezen
Hauptplatz 11, 8940 Liezen
Tel: +43(0)3612 / 24 90 40
erich.strobl@rlb-stmk.raiffeisen.at
www.raiffeisen-immobilien.at

Ihr Experte
für Immobilienfragen
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Bezirkshauptmann Dr. Josef Dick und Landesrätin Mag. Ursula
Lackner besuchten Bürgermeister Rudi Hakel, um mit ihm über
Angelegenheiten in ihren Resorts zu sprechen.

Liebe Leserinnen und Leser!
Nach vorangegangener reiflicher
Überlegung und Planung, stehen
in meinem Zuständigkeitsbereich
in den kommenden Monaten
viele interessante Vorhaben zur
Umsetzung an. So wird der Schul-
garten der Volksschule Weißen-
bach, der auch vom Kindergarten
benützt wird, mit neuen Spiel-
geräten ausgestattet. Viel Bewe-
gung an der frischen Luft soll

hier auch mit einer gezielten För-
derung der Grobmotorik bei den
Kindern einhergehen.
Eine Erweiterung und Ergän-
zung der Spielmöglichkeiten
steht demnächst auch auf den
öffentlichen Spielplätzen in Lie-
zen bevor. Auch die Kinder des
Städtischen Kindergartens dür-
fen sich schon bald über zu-
sätzliche Spielgeräte freuen.

Der Sommer wird sicher wieder
heiß, und wir reagieren recht-
zeitig darauf. Am Tausingspiel-
platz sorgt schon in naher Zu-
kunft ein Trinkbrunnen für Ab-
kühlung und Erfrischung. Eine
ausreichende Flüssigkeitsauf-
nahme – was würde sich dazu
besser eignen als unser frisches
Wasser – ist bei Spiel und Sport
unerlässlich.

Mein Tipp: Verbringen auch
Sie auf einem unserer Spiel-
plätze wieder einmal gemein-
sam mit Ihren Kindern eine
erholsame Zeit. Unsere moder-
nen Spielplätze sind Begeg-
nungszone und Kommunika-
tionstreffpunkt zugleich.

Ihre Schulreferentin

Karin Jagersberger

Aktuelles aus der
Volksschule Weißenbach

Am 21. April besuchten die
Schülerinnen der 3. und 4.
Klasse der Volksschule Wei-
ßenbach gemeinsam mit vielen
anderen Volksschülern einen
„Geschichtenvormittag“ mit
Folke Tegetthoff in der Putte-
rerseehalle in Aigen.
Die Geschichte führte den
Spatz und die Kuh in verschie-

dene Länder, deren Musik lan-
destypisch mit Live-Instrumen-
tierung auf der Bühne gespielt
wurde.
Die Zuhörer wurden immer
wieder in den Verlauf der Ge-
schichte miteingebunden, in-
dem sie sich für eine von zwei
Varianten entscheiden konn-
ten.

Zu Besuch in Liezen
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Die Integrationsklasse 3a der Volksschule mit ihren Lehrerinnen
Kerstin Kohlhauser und Grit Oberländer.

Die Klasse 3b der Volksschule mit Lehrerin Tanja Brunner.

Von der Welt der Oper faszinierte Schüler.

Aktuelles aus der Volksschule Liezen:

Die 3. Volksschulklassen im Rathaus
Pünktlich im Frühjahr statten die 3. Klassen der Volksschule Liezen mit ihren Klassenlehrern
Bürger meister Rudi Hakel einen Besuch im Rathaus ab.

Die vielen interessierten Kinder
hatten bei diesem Besuch die
Möglichkeit alles über die Arbeit

der Gemeinde zu erfahren und
konnten ihre vielen Fragen an
unser Stadtoberhaupt richten.

Kinderoper zu Gast in 
der Volksschule Liezen
Am 20. April entführten die Sänger und Schau-
spieler der Kinderoper „Papageno“ die Schul-
kinder mit dem Stück „Papageno im Wunder-
land“ in die Welt der großen Oper.

Klassische Musik wird in dieser
Altersgruppe viel zu selten ge-
hört. Grund genug, diese
Kunstform unseren Schülern
näher zu bringen. Die beein-
druckende Darstellung der Lie-
besgeschichte zwischen Papa-

geno, dem armen Vogelhändler
und der schönen Prinzessin
Rosa faszinierte die Kinder.
Herzlichen Dank auch an den
Elternverein, der einen Teil
der Kosten für die Mitglieder
übernommen hat.

Die Klasse 3c der Volksschule mit Lehrerin Carmen Grosleitner.
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Mädchen-Schülerligateam der NMS Liezen.
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Irene
Tupi 

■ LernQuadrat
80 mal in Österreich
Alle Infos unter
www.lernquadrat.at oder
0-24 Uhr: 03612/24 086
liezen@lernquadrat.at.

Sportliche Neuigkeiten aus der NMS Liezen
Das Mädchen-Fußballteam mit ihrer Betreuerin Edeltraud Hussauf nahm im Frühjahr an einem
Turnier in St. Peter/Freienstein teil und konnte dieses in überlegener Manier gewinnen.

Als Abschluss der Saison gab
es ein Freundschaftsspiel gegen
die NMS Mautern, auch da
blieb das Liezener Team sieg-
reich. Im nächsten Schuljahr
wird man auch am offiziellen
Schülerligabewerb teilnehmen.
Die Knabenmannschaft konnte
den Bezirkstitel in souveräner
Art und Weise gewinnen. Aber
in der ersten Runde im Lan-
desbewerb hatte man beim Tur-
nier in Neumarkt kein Glück.
In beiden Spielen waren die
NMS Liezen-Kicker klar über-
legen, aber die entscheidenden
Tore wollten nicht gelingen.
Die Niederlagen gegen das BG
Knittelfeld und die NMS Neu-
markt besiegelten das doch frü-
he Ausscheiden aus dem Be-
werb.
Nach einem schulinternen Klet-
terbewerb in der Liezener Al-

penvereins-Kletterhalle fuhren
die besten Kletterer zur Steiri-
schen Meisterschaft nach Mit-
terdorf/Mürztal.
Das große Liezener Team unter
der Betreuung von Heike
Göschl und Carina Brugger
konnte sich viele gute Platzie-
rungen erklettern. Herausra-
gend war die Leistung von Lara
Weichbold (Sportklasse 4a).
Lara siegte in ihrer Altersklasse
sowohl im Bouldern als auch
im Speedbewerb. In der Mann-
schaftswertung verfehlte das
Team der 3./4. Klasse das Podest
nur ganz knapp.
Mitte März war die NMS Liezen
Ausrichter des Schülerliga-Vol-
leyball Landesfinales. Die vier
besten Mannschaften der Steier-
mark zeigten begeisternden Voll-
eyballsport, die Stimmung in
der Ennstalhalle war perfekt.

Sieger wurde die Sport NMS
Eisenerz, die zwei Wochen später
auch das Österreichfinale ge-
wann.
Die Schülerligaverantwortlichen,
Mannschaftsbetreuer, Sponsoren
und Fans waren von der tollen
Veranstaltung begeistert und be-
dankten sich beim Organisa-
tionsteam der NMS Liezen rund
um Toni Eder.

Auszeichnung für 
die NMS Liezen
Die Initiative „eEducation
Austria“ des Bundesministeri-
ums für Bildung hat für be-
sonders umfangreichen Einsatz
elektronischer Medien und für
die Förderung der digitalen
Kompetenz der NMS Liezen
das Zertifikat „Expert-Schule“
verliehen.

Lernen in den Ferien?
„Ja, aber zuerst ausspannen, Urlaub machen,
Freizeit genießen. Wer ein anstrengendes Schul-
jahr hinter sich hat, sollte jetzt einmal richtig
faulenzen und neue Kraft tanken“, meint Irene
Tupi vom LernQuadrat Liezen.

Schüler mit Nachprüfung soll-
ten folgende Tipps beachten:
Alle Schulsachen zusammen-
suchen, bei fehlenden Unterla-
gen Klassenkollegen fragen und
ergänzen. Weiters überlegen,
ob sie die Vorbereitungen alleine
schaffen oder doch lieber Hilfe
suchen. Spätestens Anfang Au-
gust einen Überblick über den
zu lernenden Stoff verschaffen
und am besten einen Lernplan
erstellen und diesen systematisch
bis zur Prüfung abarbeiten.

Unterstützung für jedes Alter
und alle Fächer bekommen
Schüler im LernQuadrat. Dort
gibt’s Ferienintensivkurse vom
14. August bis 8. September
2017 für Schüler mit und ohne
Nachprüfung.
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Anna Böhm, Schülerin der Handelsakademie Liezen, durfte
kürzlich im Rahmen eines Festaktes im Literaturhaus Graz den
„Young Women in Public Affairs Award“ in Empfang nehmen.
Ausgezeichnet wurde Anna Böhm vor allem für ihre Arbeit mit
jungen Flüchtlingen.

Kinder profitieren ein Leben Lang von musikalischer Ausbildung.
Eine Anmeldung für das kommende Schuljahr und eine kostenlose
Schnupperstunde sind ab sofort möglich.

■ Musikschule Liezen
Mag. Susanne Greimel,
Direktion
Tel. 0664/251 88 31

Das betreuende Lehrerteam, bestehend aus Mag. Martin Kieler,
Mag. Gerhild Lackner, Mag. Thomas Pfleger und Mag. Simon
Pichlmayer, ist sehr stolz auf die Erfolge seiner Schützlinge.

BHAK Liezen wieder Landessieger beim 
Businessplan Wettbewerb
Beim diesjährigen steirischen Businessplan Wettbewerb konnte die BHAK Liezen, wie
schon in den beiden Vorjahren, ihre Stärke in der kaufmännischen Ausbildung beweisen.

Ziel dieses Bewerbes ist es, ne-
ben der Förderung unterneh-
merischen Denkens, die Eigen-
verantwortung und das Enga-
gement der Schüler zu fördern.

In der ersten Kategorie der
Konkurrenz musste eine Ge-
schäftsidee in Form eines Ge-
schäftskonzeptes erstellt werden.
Julia Perner und Zelena Vida-

kovic überzeugten die Jury da-
bei mit „Julchens‘ Sommer-
traum“, einer Idee zur Finan-
zierung eines Studiums mittels
gesundem Naturketchup. Den
dritten Platz holte sich Irina
Neumann mit ihrer innovativen
und anspruchsvollen Idee zur
Vermarktung von altem Kul-
turwissen in Form von Kursen
und Seminaren.

In der zweiten Kategorie stand
der Innovationsgehalt der Ge-
schäftsidee im Vordergrund,
wobei zentrale Teilbereiche wie
Marketing und Gründungsko-
sten berücksichtigt werden
mussten.
Auch hier setzten sich mit Lo-

renz Altenburger, Philipp Mel-
lem und Dominik Presul junge
Liezener „Entrepreneure“ als
Landessieger durch. Als „Pick-
Chip OG“ entwickelten sie
eine Problemlösung zum leich-
ten Wiederauffinden verlorener
Gegenstände.

Musikschule Liezen:

Warum Musikschule?
Der berühmte Dirigent Nikolaus Harnoncourt be-
trachtet Musik als ein unerklärliches Zauberge-
schenk, eine magische Sprache!

Das Team der Musikschule Lie-
zen fühlt sich dieser Magie ver-
pflichtet und versucht mit viel
Energie und Freude diesen Zau-
ber an Musikschüler weiterzu-
geben.
Unser Angebot beginnt im
Baby alter mit „Eltern-Kind-
Musizieren“.
Die elementare Musikpädago-
gik im Kleinkindalter fördert
die große Aufnahmefähigkeit
und Offenheit Musik zu erleben
und zu spüren.

Jedes Kind, jeder Mensch
ist musikalisch!

Wir bieten einen kindgerechten
Einstieg in den Instrumental-
und Gesangsunterricht und be-
mühen uns, jedes Kind indivi-
duell zu fördern und zu moti-
vieren.
Mit bunten Konzerten und ein-
fühlsamer Betreuung der Mu-
siklehrer wird die Bühne zu ei-
nem tollen Erlebnis.
Bei weiteren Fragen freue ich
mich, ihre Ansprechpartnerin
zu sein.

Auszeichnung für eine
außergewöhnliche junge Frau



Roswitha
Glashüttner
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In Anerkennung ihrer langjährigen Verdienste um die steirische
Hospizbewegung wird Frau Waltraud Gösweiner (im Bild Zweite
von links) zum Ehrenmitglied des Hospizteams Liezen und Um-
gebung ernannt. Die langjährige Mitarbeiterin war sechs Jahre
Teamleiterin und koordinierte auch bereits Jahre zuvor den
Kontakt zwischen der Hospiz-Landesgeschäftsstelle Graz und
dem Team Liezen und Umgebung.

Auch heuer wurden unsere Bewohner am 1. Mai mit dem Weckruf
der Blasmusikkapelle Liezen überrascht.

NEUER STANDORT.
AB 1. JULI FINDEN SIE MEINEN KOSMETIKSALON
IM ZENTRUM VON LIEZEN:
HAUPTPLATZ 14, 1. STOCK (ÜBER VOLKSBANK)
8940 LIEZEN

Montag bis Freitag nach Terminvereinbarung

unter +43·664·144 0 700
E-Mail: studio@kaiser-kosmetik.at

www.kaiser-kosmetik.at
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Ausflug für Mindest-
einkommensbezieher

Auch in diesem Jahr steht für
die Bezieher von Mindestein-
kommen ein Ausflug auf dem
Programm. Die Fahrt findet
am Montag, dem 4. September
2017, statt und führt uns unter
dem Motto „Natur – Kultur –
Erlebnis“ in den Zoo und den
Aquazoo Schmiding in Krengl-
bach, Oberösterreich und an-
schließend zu einer Hafenrund-
fahrt nach Linz.
Alle Interessenten werden ge-

beten, sich im Bürgerservice
der Stadtgemeinde Liezen bei
Frau Barbara Zauner, persönlich
oder telefonisch unter 03612/
22881-163, anzumelden.
Auf einen schönen gemeinsa-
men Tag freuen sich

Bürgermeister Rudi Hakel
und

Vizebürgermeisterin
Roswitha Glashüttner

Referentin für 
Soziales, Gesundheit und Familie

Wie bereits in der letzten Aus-
gabe angekündigt, werden auch
heuer wieder von der Volkshilfe
Steiermark Senioren mit gerin-
gem Einkommen (Mindestein-
kommen) zu einer kostenlosen
Urlaubswoche eingeladen.

Termin: 28. August 2017
Ort: Schwanberg
■ Es gibt noch freie Plätze, daher
bitte bei Interesse um rasche An-
meldung unter 0664/251 88 17
bei Vizebürgermeisterin Ros -
witha Glashüttner, Vorsitzende
des Bezirksvereins Liezen.

-Urlaubsaktion für Senioren

Steirische Hospizbewegung

Sozialzentrum
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Mit unterstütztem Demenztraining kann der Alltag von Patienten
wesentlich erleichtert werden.

Demenz geht uns alle an!
In Österreich leiden derzeit etwa 130.000 Menschen an einer dementiellen Erkrankung. Die Dunkel -
ziffer ist allerdings viel höher.

Demenz schleicht sich oftmals
unbemerkt in den Alltag ein.
Zu Beginn sind es oft Kleinig-
keiten: eine vergessene Verab-
redung, eine verlegte Brille, ein
verlorener Schlüssel.

Wenn ein Mensch an Demenz
erkrankt, bleibt das zu Beginn
meist unbemerkt. Doch gerade
eine frühe Diagnose ist für eine
spätere gute Lebensqualität sehr
wichtig.

Die Diagnose Demenz ist für
viele Betroffene und Angehörige
ein schwerer Schicksalsschlag
und das gewohnte Leben ändert
sich zusehends. Bisher gibt es
für die Krankheitsgruppe De-

menz kein Heilmittel. Diese
Gewissheit löst bei vielen Be-
troffenen Angst aus. Der Weg
durch die Demenzerkrankung
ist von kognitiven und physi-
schen Verlusten geprägt.

Durch ein professionelles De-
menztraining kann man vor-
handene Ressourcen durch glo-
bale Stimulation so lange wie
möglich erhalten.

Aus der Betroffenheit heraus
hat sich das Volkshilfe Senio-
renzentrum Liezen entschlos-
sen, gemeinsam mit Frau Tanja
Rieberer MSc ein Demenztrai-
ning anzubieten.

■ „Gehen wir gemeinsam einen neuen Weg“
Gruppen- od. Einzeltrainings werden wöchentlich jeden
Samstag im Volkshilfe Seniorenzentrum Liezen statt -
finden.

Eine Trainingseinheit beträgt 60 Minuten.

■ Wer kann dieses Training nutzen?
Nicht nur Bewohnerinnen und Bewohner des Senioren-
zentrums, sondern alle Personen mit einer diagnostizierten
Demenzerkrankung können teilnehmen.

Aber auch Personen, welche keine Erkrankung haben,
im Sinne eines präventiven Trainings.

■ Was kostet das?
Einzeltraining: Euro 25,-/Einheit
Gruppentraining: Euro 20,-/Einheit

■ Wo?
Volkshilfe Seniorenzentrum Liezen
Erzweg 33, 8940 Liezen
im Erdgeschoß – Medienraum

■ Trainerin
Frau Tanja Rieberer MSc
Dipl. Gesundheits- u. Krankenschwester, MAS Trainerin,
Gesundheits- und Pflegeberaterin

Sie hat sich auf die Thematik Demenz spezialisiert.

■ Voranmeldung dringend erforderlich
im Volkshilfe Seniorenzentrum Liezen bei
Frau Iris Strohmeier (Hausleiterin)
unter der Telefonnummer: 03612/21202
oder per E-Mail an: iris.strohmeier@stmk.volkshilfe.at

■ Fonds Demenzhilfe Österreich
Finanziell benachteiligte Menschen können sich notwen-
dige Unterstützung und Beratung oft nicht leisten.

In solchen Fällen unterstützt die Volkshilfe die Betroffenen
durch unbürokratische Hilfe: Gemeinsam mit einer öster-
reichischen Stiftung hat die Volkshilfe einen neuen De-
menzhilfe-Fonds in Leben gerufen.

www.demenz-hilfe.at/fonds
E-Mail: demenzhilfe@volkshilfe.at
Tel. +43 1 402 62 09



August
Singer
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GR August Singer, GR Renate Kapferer, Vizebürgermeisterin Ros -
witha Glashüttner und Bürgermeister Rudi Hakel mit der Klima-
bündnis Ortstafel.

Schon am Eröffnungstag war das Interesse an der Wanderaus-
stellung KLIMAVERSUM groß.

Die SPÖ Stadtpartei Liezen. Volksschule Liezen.

Fortsetzung auf Seite 40.

Liezen ist Klimabündnis-Gemeinde
Das hat bereits Folgen – und zwar sehr positive!

Bei der Messe „AufLeben“ erhielt unsere Gemeinde offiziell das Gütesiegel „Klimabündnis-
Gemeinde“.

Arkade Liezen. Diese interaktive
Ausstellung wurde vom Klim-
abündnis betreut, war öffentlich
zugängig und wurde von vielen
interessierten Mitbürgern be-

Gleichzeitig wurde auch der
Sonderschule, der Volksschule,
der Neuen Mittelschule und
der BHAK/BHASCH der Titel
„Klimaschule“ verliehen.

Damit wird von allen gemein-
sam auch die große Verantwor-
tung übernommen, dass wir
uns besonders um den Klima-
schutz in unserer Gemeinde
bemühen werden.

Das Umweltreferat machte
einen guten, vorbildlichen
Anfang:
KLIMAVERSUM, eine Wan-
derausstellung des Landes
Steiermark machte vom 10.
Mai bis 3. Juni Station in der

sucht. Auch mehr als 400 Kin-
der unserer Kindergärten,
Volksschulen und der Neuen
Mittelschule besuchten KLI-
MAVERSUM und erhielten
Anschauungsunterricht, was es
mit dem Wetter, dem Klima
und dem Klimawandel auf sich
hat.
Vom 26. bis 28. Juni wird in
der NMS Liezen das Projekt
„solarcamp“ umgesetzt. Dabei
werden von Schülern der 4.
Klasse und einer Gastklasse der

NMS Stainach zwei große Son-
nenkollektoren (je 4 x 2 m)
betriebsfertig zusammengebaut.
Betreut wird das Projekt von
zwei Technikern der Energiea-
gentur Weststeiermark. Zwei
Mitarbeiter des Klimabündnis-
ses Steiermark gestalten mit
Schülern eine begleitende Do-
kumentation in Form einer
„Solarzeitung“. In ergänzenden
Workshops werden den Schü-
lern auch die Ursachen und
Auswirkungen des Klimawan-
dels näher gebracht.

Als Umweltreferent freut es
mich besonders, dass sich jedes
Jahr so viele Vereine, Institu-
tionen, Bildungseinrichtungen
und politische Parteien am gro-
ßen steirischen Frühjahrsputz
beteiligen. Ein herzliches DAN-
KE an alle, die aktiv mithelfen,

unsere Heimatstadt sauber zu
halten.
Besonders schön wird auch heu-
er wieder der öffentliche Blu-
menschmuck der Stadtgemein-
de Liezen werden. DANKE an
die Stadtgärtnerei mit unserem
Stadtgärtner Reinhold Peer an
der Spitze für ihre Bemühun-
gen. Mein Dank gilt auch allen,
die jedes Jahr ihr Haus, den
Balkon und Garten mit Blumen
schmücken und so aktiv mit-
helfen, Liezen zu einer lebens-
und liebenswerten Heimatstadt
zu machen.

Allen wünsche ich eine schöne
Sommerzeit und einen erhol-
samen, möglichst klimascho-
nenden Urlaub.

August Singer
Gemeinderat und Umweltreferent
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Lassen Sie Ihre Heizung regelmäßig überprüfen.

Die Neue Mittelschule. Der städtische Kindergarten.

Naturfreunde Liezen. Jugend am Werk.
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EU-Vorgabe für weniger CO2-Belastung
durch Heizen wird umgesetzt
Regelmäßige Überprüfung von Zentralheizungsanlagen für Öl, Gas und feste Brennstoffe ist
gesetzlich neu geregelt! Nur effiziente Heizanlagen dürfen in Zukunft betrieben werden.

kungsgrade nicht erreicht, kann
im Extremfall – ähnlich wie bei
der „Pickerlüberprüfung“ beim
Auto – eine Stilllegung der Hei-
zung durch die zuständige Be-
hörde angeordnet werden.
„Wir sind natürlich bemüht
mit Tipps und Verbesserungs-
vorschlägen jede Anlage wieder
effizient und damit gesetzes-
konform zu machen. Aber es
gibt auch klar definierte Ab-
gasgrenzwerte, die eingehalten
werden müssen“, sagt Bezirks-
rauchfangkehrermeister Michael
Lammer. „Und natürlich gibt
es angemessene Fristen für die
Reparatur bzw. den Austausch
einer irreparablen, ineffizienten
Feuerungsanlage“, so der Be-
zirksinnungsmeister weiter.
Die Kosten für die Abgasmessung
und die Überprüfung der Heiz-
anlage muss der Betreiber über-
nehmen. Sie liegen, je nach
Brennstoff, zwischen 39 und 50
Euro. Allerdings ergibt sich aus

der Effizienzuntersuchung auch
Einsparungspotential. Schlecht
arbeitende Feuerungsanlagen ha-
ben erhöhte Verbrauchswerte in
Relation zur Wärmeabgabe. Ob
ein Ölbrenner zum Beispiel 2,3
oder 2,4 Liter pro Stunde ver-
braucht, macht einen Unter-
schied von 180 Liter Heizöl pro
Jahr aus. Diese 180 Liter belasten
nicht nur das eigene Budget.
Auch die Umwelt wird dadurch
mit 576 kg CO2 mehr belastet.
Diese EU Vorgabe ist umzu-
setzen, da Österreich bis 2030
den Schadstoffausstoß im Be-
reich Gebäude, Landwirtschaft
und Verkehr um 36 % redu-
zieren muss. Wenn also die Ef-
fizienz von Feuerungsanlagen
in ganz Europa überprüft wird,
dann wird sich über die näch-
sten Jahre ein bemerkbarer Um-
welteffekt einstellen. Und das
ist jedenfalls ein dringend not-
wendiger Schritt zur Erreichung
der vereinbarten Klimaziele.

Der effiziente und umwelt-
freundliche Betrieb von Hei-
zungsanlagen wird europaweit
durch Vorgaben der europäi-
schen Union geregelt. Nun ist
dazu im Juni 2016 das neue
„Steiermärkische Feuerungsan-
lagengesetz“ in Kraft getreten.
Demnach müssen alle Zentral-
heizungsanlagen für Öl, Gas
und für feste Brennstoffe wie
Holz oder Kohle ab sofort ko-
stenpflichtig und regelmäßig
auf ihre Effizienz überprüft wer-

den. Die Häufigkeit ist abhängig
von der Art des Brennstoffes
und der Größe der Anlage. Das
Ergebnis der Überprüfung ist
verpflichtend vom öffentlich
zugelassenen Rauchfangkehrer
als überwachende Stelle oder
den Prüfberechtigten in die neue
Heizungs-Datenbank des Lan-
des Steiermark einzutragen.
Kommt es zu keiner fristge-
rechten Prüfung der Anlage,
oder werden die geforderten
Emissionswerte bzw. die Wir-
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Das begeisterte Publikum kämpfte sich Kiste für Kiste auf teils
schwindelerregende Höhen.
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„city-rock“ Liezen-Aushänge-
schild Lara Weichbold in Action.
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Ein Traum erfüllt sich, der WSV Liezen ist Meister der Gebietsliga
Enns.

Neues aus city-rock:

Vertikale Erfolge!
Klettern geht auch anders! Im Rahmen der 2. Messe „AufLeben“ veranstaltete das Kletterzentrum
„city-rock Liezen“ in der Ennstalhalle eine Kistenklettershow.

dieses Highlight durch ein an-
schließendes Schnupperklettern
in der Kletterhalle.
Am selben Tag trat Lara Weich-
bold unter Begleitung ihres
Trainers und des city-rock-
Kursleiters Dominik Preis in
Waidhofen beim A-Cup im
Rahmen der Österreichischen
Meisterschaften gegen die Be-
sten in ihrer Klasse an und er-
zielte den 5. Platz. Diese Lei-
stung motiviert natürlich das
ganze Team, um Lara auf die
Weltmeisterschaften im Herbst
vorzubereiten.
Auch Anfang Mai traten knapp
60 Nachwuchskletterer zu den
Steirischen Meisterschaften im
Kletterzentrum Liezen an. Im
Vorfeld wurde dazu unter kräf-
tigem Einsatz des city-rock-Te-
ams und vieler freiwilliger Hel-
fer eine große Anzahl beste-
hender Klettertouren ausge-
tauscht und somit das Routen-

Nachdem die Kids aus dem Ju-
gendkletterteam mutig die er-
sten gestapelten Kisten erklom-
men hatten, entdeckte auch
das Publikum den Ehrgeiz, Ki-
ste für Kiste in die Vertikale zu
klettern. Abgerundet wurde

sortiment auch für das breite
Publikum erneuert.
Der Alpenverein Liezen freut
sich über jedes neue Gesicht in
der Kletterhalle! Der beste Ein-
stieg in die Vertikale ist das wö-
chentliche Schnupperklettern
um nur 2,50 Euro, das jeden
Donnerstag (ausgenommen

Feiertage) um 18.00 Uhr statt-
findet.
Anmeldung ist mit Ausnahme
von größeren Gruppen keine
erforderlich. Komm vorbei und
sei dabei!

■ Nähere Infos: 
www.schnupperklettern.at

Die Werksportler sind voriges
Jahr als Meister der 1.Klasse
Enns in die Gebietsliga aufge-
stiegen und konnten von Beginn
an überraschen. Mit einer sen-
sationellen Herbstsaison konnten
sich die Blau-weißen als Auf-
steiger die Winterkrone aufset-
zen. Sektionsleiter Amandus
Stangl gab der Mannschaft da-
raufhin ein klares Ziel: Aufstieg
in die Unterliga! Dieses Ziel wur-
de von den ehrgeizigen Spielern
auch freudig und energisch an-
genommen. Zum Frühjahrsauf-
takt konnte sich der WSV Liezen
mit Hilfe von vier neuen Spielern
sogar einen Vorsprung von acht
Punkten auf Pruggern und Ei-

senerz erarbeiten und sich einen
Polster verschaffen. Dieser war
auch nötig, da die Stangl/Ein-
gang-Elf im Mai eine Flaute
durchlebte und gleich drei Spiele
hintereinander nicht gewinnen
konnte. Doch auch die Verfolger
ließen Punkte liegen und somit
blieb der WSV Liezen weiter
Tabellenführer und klarer Meis-
terfavorit. Nach dem 2:0 Sieg
gegen Aigen am 21. Mai war
wieder ein Vorsprung von sieben
Punkten zu den Verfolgern her-
gestellt und der Meistertitel zum
Greifen nahe.
Im letzten Spiel gewann die
Truppe mit einem klaren 3:0
gegen Schladming II und si-

cherte sich so eindrucksvoll den
Meistertitel.
Im Jahr 2006 durfte der WSV
Liezen in der Gebietsliga Enns
bereits einen Meistertitel feiern
und in die Unterliga aufsteigen,
wo er vier Jahre verweilte, bis
auch in der Unterliga der Meis-
tertitel bejubelt werden konnte.
Nach dem unvermeidbaren
Zwangsabstieg in die letzte Klas-
se und dem Neuanfang im Jahr

2013 ist der Traditionsverein
nun wieder auf dem richtigen
Weg.
Mit der wichtigen Unterstüt-
zung der Stadtgemeinde Liezen
und der Sponsoren, dem her-
vorragenden Kampfgeist des
Teams und den kompetenten
und fleißigen Funktionären will
der WSV Discocenter Base Lie-
zen wieder weit nach oben und
viele Erfolge feiern.

Der WSV Liezen ist Meister in der
Gebietsliga Enns
Die harte Arbeit hat sich gelohnt und der Aufstieg
in die Unterliga ist der Lohn.
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Der Golf- und Landclub bietet einmalige Einstiegspakete.

Im Bild von links: Renate Kapferer, Ingrid Maier, Gerhard Regner
und Elisabeth Haarmann.

Nach einer eher durchwachsenen Landesligasaison 2016/2017
schwört sich die Mannschaft des SC Geomix Soccer Store Liezen
bereits auf die kommende Meisterschaft ein.

Golf Schnuppern, Einsteigen und Mitglied werden!
Mit Golf anzufangen war noch nie so einfach und günstig!
Der Golf- und Landclub Ennstal bietet ein einmaliges Paket für Golfeinsteiger.

Das Golfstarterpaket 2017 um-
fasst eine Schnuppermitglied-
schaft, einen Platzreifekurs, ein
Leihschlägerset der Marke Wil-
son, eine kostenlose Teilnahme
an einem „Tiger&Rabbit“-Tur-
nier und kostet nur € 699,-.
Damit ist alles Nötige für den
Golfeinstieg in einem Paket
kombiniert. Es kommen in die-
sem Schnupperjahr keine wei-
teren Kosten hinzu! Das Leih-
schlägerset steht dem Einstei-
ger die gesamte Golfsaison
(April-November) zur Verfü-
gung. Am Ende der Saison kann
das Leihschlägerset ohne weitere

Kosten zurückgegeben werden.
Die Schnuppermitgliedschaft
ist die ganze Saison 2017 über
gültig und beinhaltet die freie
Benützung der „Naturerlebnis“
18-Loch Golfanlage (nach der
Platzreifeprüfung), der 3-Loch
Kurzspielanlage und sämtlicher
Übungsanlagen des Golf- und
Landclubs Ennstal.
■ Alle Informationen und Ter-
mine sind unter www.glcenn-
stal.at abrufbar. Gerne können
Sie uns auch telefonisch unter
0664/16 00 921 oder im Se-
kretariat des GLC Ennstal unter
03612/24821 kontaktieren.

Im Rahmen des traditionellen
Irisblütenfests auf der „Natur-
erlebnis“ 18-Loch-Golfanlage
fand am Samstag, 13. Mai 2017
die 3. Liezener Stadtmeister-
schaft in Golf statt.
Das Turnierwochenende war
mit der Strawberry Tour am
Freitag und mit der Stadtmei-

sterschaft am Samstag rund um
die Irisblüte mit insgesamt 180
Teilnehmern sehr erfolgreich.

Wir gratulieren den 3. Liezener
Stadtmeistern 2017!

Stadtmeisterin Maier Ingrid
Stadtmeister Regner Gerhard

Liezener Stadtmeister im Rahmen
des traditionellen Irisblütenfestes
gefeiert.

SC Geomix Soccer Store Liezen:

Ein Auf und Ab in der Landesliga
Nach einem schleppenden Beginn in die Früh-
jahrssaison erfing sich der SC Geomix Soccer
Store Liezen unter Trainer Manfred Unger und
konnte sich durch eine imposante Serie von
sieben ungeschlagenen Spielen klar von den Ab-
stiegsrängen entfernen.

Einen Wechsel hat es Anfang
Juni im Vorstand der Sektion
Fußball gegeben.

Der neue Sektionsleiter Klaus
Hoinigg – er ist ein langjäh-
riges Vorstandsmitglied – ar-
beitet bereits intensiv daran,
eine gesunde Mischung aus

Routiniers und jungen Talen-
ten aus der erfolgreichen
Nachwuchsarbeit zusammen-
zustellen.

Gleichzeitig werden neue Mar-
keting- und Sponsoringkonz-
pete erstellt.



Wie gewohnt gelten für den Badesee Weißenbach und das Al-
penbad Liezen dieselben Preise. Tages- und Saisonkarten gelten
natürlich für beide Bademöglichkeiten.
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Schleuderball, eine der Disziplinen beim Bergturnfest.

Start zum Berglauf auf den Kleinmölbing.

Sonntag, 6. August 2017

Berglauf auf den Kleinmölbing
und 74. Bergturnfest

Nennungen Bergturnfest
am Wettkampftag bis 9.00 Uhr.

Die Klassensieger erhalten einen
Eichenkranz mit Schleife.

Nennungen Berglauf
Bitte aus organisatorischen
Gründen um Voranmeldung
auf der Homepage des AV 
Liezen unter:

joerg.woehrer@mx.mdcs.at
bergsportfest.av-liezen.at

Klasseneinteilung Berglauf
Jahrgang 1999 – 2003 M/W

Jahrgang 1982 – 1998 M/W

Jahrgang 1967 – 1981 M/W

Jahrgang 1966 und älter M/W

Nenngeld pro Teilnehmer
Bergturnfest Euro 5,-

Berglauf Euro 5,- 
(Mindestalter 14 Jahre)

Übernachtungs-
möglichkeiten:
Liezener Hütte 
(ÖAV Selbstversorgerhütte)

Hüttenreservierung:

■ Alpenverein Liezen
Tel. 03612/24220 oder
0699/181 39005
lie zen@sektion.alpenvein.at

■ Hochmölbinghütte
(ÖTK Graz; Pächter: 
Armin u. Sonja Mitteregger)
Tel. 0676/975 44 89 oder
0676/900 39 09

Verpflegung
Getränke wie Bier, Radler, Li-
monaden, Fruchtsäfte sowie
Frank furter Würstel können
auf der Hütte gekauft werden.

Hochmölbinghütte, ca. 15
Min. entfernt, ist bewirtschaf-
tet, Tel. 0676/900 3909.

Das Bergturnfest findet bei je-
der Witterung statt. Bei
Schlechtwetter findet kein Berg-
lauf statt. Etwaige Absage des
Laufes auf der AV-Homepage
ersichtlich.

Veranstalter
SC Liezen/Alpenverein Liezen
Teilnahme auf eigene Gefahr!

Auffahrt
Die Auffahrt mit Privat-Pkw
ist nur bis zum 1. Schran ken
(Schönmoos) gestattet. Vom 1.
Schranken bis zum Klamml
wird ein Kleinbus-Pendelver-
kehr eingerich tet: Am Sonntag,
6. 8. 2017 von ca. 5.45 bis ca.
9.30 Uhr, Rückfahrt von ca.
15.00 bis ca. 18.00 Uhr.

Unkostenbeitrag pro Fahrt:
Euro 2,- für Erwachsene und
Euro 1,- für Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre.

Hüttenanstieg
Vom Parkplatz Schönmoos Fuß-
weg über Langpolten alm –
Hochmölbinghütte ca. 2 – 2,5

Std. (leicht) bzw. über Hochtor
ca. 1 – 2 Std. (steil), oder von
Schönmoos mit Pendelbus zum
Klamml, von dort ca. 1 Std.
Fußmarsch zur Liezener Hütte.

■ 9.00 Uhr 
Startnummern-Ausgabe

■ 9.30 Uhr Begrüßung

■ 10.00 Uhr 
Start der Sportbewerbe

■ 11.00 Uhr 
Start des Berglaufes

Siegerehrung im Anschluss an
die Bewerbe

Laufstrecke:
■ Liezener Hütte – Kleiner
Mölbing – Liezener Hütte
(Kontrolltore die angelaufen
wer den müssen), Streckenlänge:
8,1 km gesamt, 540 Höhen-
meter gesamt.

Unter allen Teilnehmern wer-
den zahlreiche Sachpreise und
Gutscheine verlost!

Hauptpreise:
■ 1 Woche Urlaub im Mobil-
heim auf einem Top-Camping-
platz nach Wahl in der Vor-
oder Nach saison von GEBETS-
ROITHER International.

■1 SUUNTO Multisport GPS
Uhr mit Touchscreen Display
und Herzfrequenzmessung am
Handge lenk von BINDER
Uhrmacher und Juwelier.

Alpenbad und Badesee
mit nur einer Eintrittskarte



■ Straßensperren im Ortsteil Weißenbach

Liebe Bewohner! Einmal im Jahr gibt es bei uns das Dorffest. Es soll zur
Geselligkeit beitragen und die Menschen einander näher bringen.
Und auch die Vereine haben die Möglichkeit, ihr Budget etwas aufzubes-
sern. Um unser Fest attraktiver zu gestalten, wird auch heuer wieder ein
Oldtimer-Treffen mit einem Gleichmäßigkeitslauf organisiert.
Die Verkehrssituation der vergangenen Jahre hat dazu Anlass gegeben,
einige Straßen für die Dauer des Grand Prix zu sperren. Wir glauben,
auch Sie wollen, dass unsere Veranstaltung unfallfrei zu Ende geht und
haben dafür Verständnis.

■ Folgende Straßen sind davon betroffen:

Franz-Fastl-Weg/Naslerweg/Reitbauernweg/Müllnerweg/Franz-Sulzba-
cher-Gasse/Grimminggasse/Langpoltenstraße und in diesem Zusam-
menhang auch die einmündenden Straßen, wie Bachersiedlung, Engel-
talsiedlung, Tausinggasse, Kirchengasse und Dorfplatz.

■ Wann? Samstag, 24. Juni 2017 von 9.00 bis 14.00 Uhr

Wir bitten Sie sehr herzlich, zu diesem Zeitpunkten die betroffenen
Straßen nicht zu befahren. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!
Bürgermeister Rudi Hakel, Tel. 03612/22 881
Für den Tourismusverband: Gernot Stelzer, Tel. 0676/917 11 64
Für den Puch-Club Weißenbach: Karl Capellari, Tel. 0664/11 68 210
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Blauer Rauch macht glücklich!
Am 24. Juni 2017 findet bereits zum 17. Mal der Motorrad-Oldtimer Grand
Prix in Weißenbach/Liezen statt.

ßenbacher Dorffest lässt mit
Bierzelt, Live-Musik und allerlei
kulinarischen Köstlichkeiten
keine Wünsche offen.

Sind Sie jemals ein altes Mo-
torrad gefahren? Der Geruch
von Öl und Benzin, die Patina
erzählt von einem bewegten Le-
ben. Das Starten der alten Mo-
toren erzeugt noch heute Gän-
sehaut. Sie sind Zeitzeugen
längst vergangener Zeiten. Sim-
ple Technik, puristisches Design.
Aber genau das macht den Reiz
aus. Technische Detailverliebt-
heit ohne Computertechnik.
Pure Mechanik, zur Schau ge-
stellte Handwerkskunst.
Als Schotterstraßen noch den
Alltag beherrschten und Autos
nur den Besserverdienern vor-
behalten waren, brachten diese
Bikes Bewegung ins Leben.
Und sie tun es noch heute.
Aus diesem Grund findet bereits
zum 17. Mal am Samstag, den
24. Juni 2017, im Zuge des
Weißenbacher Dorffestes der

traditionelle Oldtimer Grand
Prix statt. Ab 9.00 Uhr geben
rund 100 Motorrad-Oldtimer
ihr Bestes, um ihre Besitzer
stolz zu machen.
In zwei Gleichmäßigkeitsläufen
innerhalb des Ortsgebietes zählt
jede 1/100 Sekunde, der beste
Fahrer wird zum Tagessieger
gekürt und erhält die begehrte,
handgeschnitzte Trophäe.
Wie jedes Jahr hat der Veran-
stalter „Puch-Club Weißenbach“
tolle Sachpreise und Pokale zu
vergeben – sollten sie also ein
Moped/Motorrad (älter Baujahr
1991) ihr Eigen nennen, melden
Sie sich an und machen Sie mit!
Schnuppern Sie etwas Benzin-
duft, bestaunen Sie die oft auf-
wendig restaurierten Schätze
oder lassen Sie sich von unserem
Rahmenprogramm begeistern.
Das zeitgleich veranstaltete Wei-
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(v. l.) Jörg Leidecker (Erster Stadtrat), Dieter Hagner (Stadtver-
ordnetenvorsteher), Hermann Hofmann (Bauherr), Frank Inderthal
(Bürgermeister), Wilfried Paeschke (Stadtverordneter), Marianne
Burbach-Hofmann (Bauherrin).

Aktuelles aus unserer Partnerstadt Solms

Der neue Vorstand des Jagschutzvereines Liezen.

Jahreshauptversammlung
Jagdschutzverein Liezen

Mit den Klängen der Liezener Jagdhornbläser wurde die 49. Jahreshauptversammlung traditionel-
lerweise eröffnet. 

Obmann Gerhard Wöhry be-
grüßte und führte durch die
Tagesordnung. In seinem Tä-
tigkeitsbericht ließ er die zahl-
reichen Veranstaltungen, welche
von der Zweigstelle Liezen im
abgelaufenen Vereinsjahr orga-
nisiert wurden, Revue passieren.
Als Höhepunkt wurde der Be-
zirksjägertag mit Trophäenschau
in einer tollen Präsentation von
Barbara Freidl gezeigt.
Bei dieser Jahreshauptversamm-
lung fanden Neuwahlen des
Vorstandes statt. Als Obmann

wurde Gerhard Wöhry bestä-
tigt, Obmann-Stellvertreter ist
Ewald Freidl, Schriftführerin
Barbara Freidl, Kassier Ing.
Friedrich Überbacher, Öffent-
lichkeitsarbeit Gerhard Vasold
und Einsatzleiter der Jagdhorn-
bläser Manfred Kriz.
Im Anschluss an die Wahl wur-
den die Ehrungen und die Ver-
leihung der Raubwildnadeln
vorgenommen. Unser Ehren-
gast Bürgermeister Mag. Rudi
Hakel würdigte in seiner An-
sprache die hervorragende Ar-

beit im abgelaufenen Vereins-
jahr, besonders aber die Orga-
nisation und Durchführung
des Bezirksjägertages 2017. Da-
nach erfolgte die Siegerehrung

des Jägercups 2017 und mit
der Ehrenfanfare der Jagdhorn-
bläser wurde diese Jahreshaupt-
versammlung würdevoll be -
endet.

Das erste Ärztehaus in Solms ist fertig
Allgemeinmediziner und ein Internist erwarten ihre Patienten

larer Straße im Stadtteil Oberbiel
erheblich. Am neuen Standort
in der Heinrich-Baumann-Stra-
ße werden über 60 Parkplätze
zur Verfügung stehen und ein
barrierefreier Zugang zu allen
Arztpraxen möglich sein, freut
sich Bürgermeister Inderthal.
Bevor die Türen des neuen Ärz-
tehauses am Dienstag für die
Patienten geöffnet wurden, wa-
ren die Solmser Parlamentarier
zur Besichtigung der neuen
Praxisräume im Gewerbegebiet
Mittelbiel eingeladen worden.
Als Bauherren begrüßten Ma-
rianne Burbach-Hofmann und
Hermann Hofmann Bürger-
meister Frank Inderthal, Stadt-
verordnetenvorsteher Dieter
Hagner, Stadtverordnete und
Solmser Stadträte.
In der rekordverdächtigen Zeit
von nur neun Monaten ist das
erste von zwei Ärztehäusern im

neuen Gewerbegebiet gebaut
worden.
Für die Parlamentarier über-
reichte der dienstälteste Stadt-
verordnete Wilfried Paeschke
das Gastgeschenk eine Eiche
als Zeichen für Vitalität.
Das tiefblaue Gebäude mit bar-
rierefreiem Zugang und von
Tageslicht durchfluteten Räu-
men steht weit sichtbar als eines
der ersten Gebäude im neuen
Gewerbegebiet. Im Ärztehaus
befinden sich die Praxisräume
der drei Fachärzte für Allge-
meinmedizin, sowie des Fach-
arztes für Innere Medizin. Im
Erdgeschoß befindet sich zu-
dem ein Gesundheitsstudio mit
physiotherapeutischer Praxis.
In den kommenden Monaten
sollen ein zweites Ärztehaus
mit Zahnarztpraxis und Apo-
theke für das geplante Solmser
Ärztezentrum entstehen.

Mit Beschluss vom 23. Februar
2016 hatte die Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt Solms
den Weg frei gemacht für den
Neubau von zwei Ärztehäusern
in der Heinrich-Baumann-Stra-
ße im Stadtteil Oberbiel. Bereits
2012 waren mit dem Bebau-
ungsplan zum Gewerbegebiet

„Mittelbiel“ die Grundlagen für
dieses Projekt geschaffen wor-
den. Ein sehnlicher Wunsch der
Bürgerinnen und Bürger geht
damit in Erfüllung, denn der
Mangel an Parkplätzen erschwer-
te den Besuch der Hausarztpraxis
oder der Zahnarztpraxis am der-
zeitigen Standort in der Wetz-
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Dr. Edith Arzberger ist spezialisiert auf Hautkrebs-Vorsorge und
-Nachbetreuung.

Ordination: Hauptplatz 1, 8940 Liezen, Telefon: 0676/597 50 35
E-Mail: hautaerztin.arzberger@gmx.at

Der neue Dermatologe Dr. Rok Kokol zu Besuch im Rathaus bei
Bürgermeister Rudi Hakel.

Ordination: Rathausplatz 2, 8940 Liezen, Telefon 03612/20 801
E-Mail: ordination@hautarzt-liezen.at

Gleich drei neue
Ärzte eröffnen ihre
Praxis in Liezen
Gute medizinische Versorgung ist gerade in länd-
lichen Regionen ein sehr wesentliches Thema
und immer häufiger mit Entscheidungsgrund,
wenn es um Wohnortfragen geht.

Das begehbare Darmmodell, samt angeschlossenem Vortrag war
Besuchermagnet.

Die Bühnenaufführung der Volksschule Liezen behandelte das
Thema Müll.

Erwähnenswert unter den Aus-
stellern im Bereich Sport, Her-
bert Pichler mit seiner Initiative
Equal Sport.

Das Organisationstrio unter
der Leitung von Vizebürger-
meisterin Roswitha Glashüttner
bei der Eröffnungsfeier.

Messe AufLeben 2017
Die Fachmesse für Gesundheit, Umwelt und Sport wurde heuer in dieser Form zum zweiten Mal von
Vizebürgermeisterin Roswitha Glashüttner organisiert.

Wer Vizebürgermeisterin und
Sozialreferentin Roswitha Glas-
hüttner kennt, weiß ob ihrer
Umtriebigkeit Bescheid.

Gemeinsam mit Sportreferentin
Renate Kapferer und Umwelt-
referent August Singer hat sie
heuer wieder eine besonders

informative Messe zu den wich-
tigsten Bereichen des täglichen
Lebens veranstaltet.

Zu allen Schwerpunkten gab
es neben Fachausstellern auch
zahlreiche, hochkarätige Vor-
träge über zwei Veranstaltungs-
tage.

Lange hat Bürgermeister Rudi
Hakel darum gekämpft, die
fehlende Lücke in der Ärzte-
landschaft Liezens im Bereich
Dermatologie zu schließen.

Umso erfreulicher ist es, dass
sich nun gleich zwei neue Fach-
ärzte zu diesem Fachgebiet in
Liezen niedergelassen haben.

Frau Dr. Eva Arzberger und
Dr. Rok Kokol sind seit einigen

Wochen in ihren Ordinationen
aktiv.

Als Spezialistin für Anästhesio-
logie, Schmerztherapie und Re-
gulationsmedizin hat sich Frau
Dr. Birgit Jaritz als Wahlärztin
in Liezen angesiedelt. Termine
in ihrer Praxis werden nach te-
lefonischer Vereinbarung ver-
geben. Sie erreichen Frau Dr.
Jaritz unter der Telefonnum-
mer: 0664/39 11 956.
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Palmen in der Stadt, fliegende Autos, ein Kunstmuseum oder
doch Hochhäuser in Baumwipfeln?

Die Freiwillige Feuerwehr Liezen-Stadt berichtet:

Traditioneller Florianikirchgang
mit musikalischer Umrahmung durch die 
Stadtmusikkapelle
Zu Ehren des heiligen Florian,
des Schutzpatrons der Feuer-
wehren trafen sich die drei Feu-
erwehren, Freiwillige Feuerwehr
Pyhrn bei Liezen, die Betriebs-
feuerwehr der Maschinenfabrik
Liezen und die Freiwillige Feu-
erwehr Liezen-Stadt, um ge-
meinsam eine von Pfarrer Mag.
Andreas Fischer und Diakon
Martin Schachner gestaltete
Messe zu feiern.

Im Rahmen des Florianitages
2017 wurden unter anderem
auch verdiente Kameraden der
Feuerwehr Liezen-Stadt, dar-
unter ELFR Horst Freiberger,
EHBM Theobald Missethon,
EOLM Kurt Miskulnig – alle
für 60-jährige Tätigkeit in der
Feuerwehr – sowie LM Konrad
Gollmayr mit dem Verdienst-
zeichen des LFV 2. Stufe ge-
ehrt.

Am Sonntag, den 13. August
2017 findet wieder das bereits
zur Tradition gewordene Som-
merfest im Rüsthaus Weißen-
bach statt!
Für die musikalische Umrah-
mung unseres Festes sorgen
heuer die Musikkapelle Wei-
ßenbach/Liezen sowie die Va-
gabunden!

Für das leibliche Wohl ist wie
gewohnt gesorgt. Das Angebot
reicht von frischen roggenen
Krapfen, Almkaffee, Grillhendl
bis hin zu leckeren Mehlspeisen
und Kaffee in der Kuchen ecke!

Die kleinsten Gäste können
sich auf der Hüpfburg austoben!
Es wird auch wieder eine Ver-

FF Weißenbach informiert! Vorschau:

Sommerfest – Sonntag, 13. August 2017
losung von wertvollen Preisen
stattfinden! Die FF Weißen-

bach/Liezen würde sich über
euren Besuch sehr freuen!

■ Homepage & Facebook

Die neuesten Informationen über Einsätze, Übungen und
Veranstaltungen findet ihr wie gewohnt auf unserer
Homepage www.ffweissenbach.at.

Ihr findet uns aber auch auf Facebook unter 
Feuerwehr Weißenbach bei Liezen

Bis 29. April brachten 180 Kin-
der ihre sehr kreativen, futuri-
stischen, bunten und pointierten
Bilder in das Modehaus Aigner
in die Arkade Liezen. Dort fand
unter großer Beteiligung auch
die Verlosung der „Kinder, Sport
und Spaß Gutscheine“ für Sai-
sonkarten für das Alpenbad Lie-
zen und den Badesee Weißen-
bach statt. Außerdem gab es für

alle teilnehmenden Kinder klei-
ne Geschenke.
Für die finanzielle Unterstüt-
zung gilt die Anerkennung den
Sponsoren, denen wir auf die-
sem Weg nochmals ein ganz
großes Dankeschön ausspre-
chen. Allen Gewinnern wün-
schen wir viele unbeschwerte
Sonnenstunden in unseren Frei-
bädern.

Kinder zeichnen ihre Stadt der Zukunft
Kreativität und Ideenreichtum waren beim heu-
rigen Zeichenwettbewerb zum Thema „Stadt der
Zukunft“ gefragt.

Bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen fand schließlich dieser

feierliche Tag seinen gemüt-
lichen Ausklang.



WISSENSWERT UND AKTUELL Juni 2017 49

Die gesperrte Radbrücke musste erneut einem Sanierungs-
verfahren unterzogen werden.

Geboren 1961 in Kohlschwarz
(heute nach Gemeindezusam-
menlegung Kainach bei Voits-
berg) als Sohn eines Bergman-
nes und einer Landarbeiterin.
Er besuchte die Volks- und
Hauptschule in Bärnbach und
absolvierte eine Lehre als Kunst-
schmied in Voitsberg. Die suk-
zessive Schließung der Kohle-
bergbaue in der Weststeiermark
veranlasste ihn zur Abwande-
rung. Mit einem Grazer Unter-
nehmen, das jahrelang in der
Hütte Liezen Montagearbeiten
durchführte, kam er hierher
und blieb bis 1977. In diese
Zeit fällt der tragische Unfalltod
seines geliebten Bruders. In sei-
ner Verzweiflung darüber wan-
derte er, um Trost und innere
Ruhe zu finden, immer wieder
in den Ennswiesen umher, den
ihn überwältigenden imposan-
ten Grimming vor Augen.Der
Berg war es auch, der ihn bei
der Schaffung des Altares in
der 1995 eingeweihten Verab-
schiedungshalle inspirierte. Das
auf den Kopf gestellte Wahr-
zeichen unserer Gegend inmit-
ten des einprägsamen Altarrau-
mes mit den vielfarbigen Glas-
fenstern soll symbolhaft aus-
drücken, dass der Tod alles ver-
kehrt.
Seit 1980 arbeitet Gustav Troger
ausschließlich freischaffend als
Maler und Bildhauer in Los
Angeles, Wien und Graz, wo
wir ihn auch in seinem Atelier
getroffen haben. Das Foto zeigt
ihn mit einem seiner „Mirror-
men“, der zur Sammlung des
Stiftes Admont gehört, und bei
einer Umstellung Schaden ge-
nommen hat. Nach Reparatur
wird er wieder an seinen Be-
stimmungsort zurückkehren
und kann dort besichtigt wer-
den. Reflexionen spielen im

Was wurde aus …?
Beim Start dieser Serie im März 2015 haben wir uns vorgenommen, von Persönlichkeiten zu berichten, die von hier
aus losgezogen sind, um andernorts Karriere zu machen. Bei dem heute Porträtierten trifft das nicht ganz zu. Allerdings
war Liezen eine bedeutende Epoche, die sein Leben und seine künstlerische Entwicklung nachhaltig prägte. In erster
Ehe, aus der eine Tochter hervorging, war er mit der Liezenerin Elfriede Stücklschweiger verheiratet.

Gustav Troger

Schaffen Trogers eine zentrale
Rolle. Kein Objekt ist davor
sicher, mit Spiegelstücken ver-
kleidet zu werden. Sein Jugend-
traum Rennfahrer zu werden
wie Jochen Rindt oder Dr. Hel-
mut Marko, verführte ihn
schon früh dazu, einen Porsche
rundum zu bekleben. Weitere
PKWs sollten folgen.
Seine erste Ausstellung fand in
der hiesigen Bezirkssparkasse
statt, begleitet vom Forum L,
einer Musikformation unter
Jörg Fischer. Eine Vielzahl von
Einzelausstellungen und Aus-
stellungsbeteiligungen in Eu-
ropa und Amerika sollte folgen.
Im Rahmen der Regionale 10
war angedacht, ein Werk von
Troger in Form einer begehba-
ren verspiegelten Rotunde in
den Ennswiesen zu errichten,
jedoch wurde schließlich dem
chinesischen Künstler Ai Wei-
wei und einem acht Tonnen
schweren Stein am Dachstein-
gipfel der Vorzug gegeben.
Zahlreiche Auszeichnungen
sind dem Künstler bisher zuteil
geworden, so der Kunstpreis
des Landes Steiermark, der
Otto-Mauer-Preis (benannt

nach dem seinerzeitigen Leiter
der Galerie nächst St. Stephan,
einem Priester, Kunstsammler
und Mäzen), das Staatsstipen-
dium 1992 und der Würdi-
gungspreis des Landes Steier-
mark für bildende Kunst. Wer-
ke Trogers sind im Besitz der
Neuen Galerie Graz, Neuen
Galerie Linz, MUMOK-Wien,
des Museums der schönen Kün-
ste Budapest, der Kunsthalle

Mannheim, der Sammlung Dr.
Helmut Marko, der Sammlung
Peter Lüchau/Düsseldorf, von
The Hess Collection/Napa/Ca-
lifornien, der Sammlung John
Traina/San Francisco, der
Sammlung Erika/Austin
Hills/San Francisco u.a. Zahl-
reiche Kirchen in Österreich
tragen seine Handschrift.

Adolf Schachner

Sanierung der Radbrücke
wird mit Hochdruck betrieben

Der entstandene Schaden auf
der Radbrücke R7 wird nach
ausführlicher Begutachtung
mit Hochdruck saniert.

Geplant ist, dass die Brücke
demnächst wieder ungehin-
dert befahren werden kann.
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So sieht die neu sanierte Rutschenanlage aus.

Zusammensetzung der Wasserspender Liezen.

KR Ing. Mag. Heinrich Obernhuber durfte eine ganz besondere
Auszeichnung entgegennehmen. Bezirksfeuerwehrkommandant
Gerhard Pötsch hat den höchsten Preis, der an Privatpersonen
verliehen wird, übergeben.

Seit Anfang Mai ist die Hundewiese Liezen geöffnet. Die Freilaufzone
wurde zusätzlich bepflanzt und bietet Sitzmöglichkeiten für die
Hundehalter. Die Hundewiese ist bequem über den R7 oder die
Unterführung aus der Stadt fußläufig erreichbar.

Investitionen und Neuigkeiten
rund um den Badesee Weißenbach
In Vorbereitung auf die heurige
Sommersaison hat die Stadt-
gemeinde Liezen etwa eine
Summe von € 25.000 in die
Sanierung der Freizeit- und Ba-
deseeanlage Weißenbach inve-
stiert.
Die gesamte Teichanlage wurde
komplett gereinigt, neues Vlies
verlegt und frisches Wasser ein-
gelassen. Damit den Badegä-
sten eine funktionsfähige Rut-
sche geboten werden kann, ist
diese umfassend saniert worden.
Ebenfalls erneuert wurden die
Umkleidekabinen, die nun mit

Türen und Sitzbänken ausge-
stattet sind. Die Außenanlage
wurde liebevoll gepflegt und
lädt die Gäste zum Entspannen
ein.
Im sportlichen Bereich sind
neue Fußballtore angekauft
worden und die Stockbahn ist
ab sofort beleuchtet und auch
neu asphaltiert.
Besonders erfreulich ist, dass
wir mit Klaus Haar einen Wei-
ßenbacher engagieren konnten,
der während der Badesaison als
Mitarbeiter für den See zustän-
dig ist.

Florianiplakete
in Gold

Hundewiese Liezen

Beste Trinkwasserqualität
für das gesamte Stadtgebiet Liezen
In den vergangenen Jahren wurde die Rothkogel -
quelle aufwendig saniert.

Mittlerweile werden insgesamt
97 Prozent des gesamten Trink-
wasserbedarfs in Liezen aus der
Rothkogelquelle und der Grün-
wiesenquelle bezogen. Der ak-

tuelle Prüfbericht, den man auf
der Internetseite der Stadtge-
meinde Liezen abrufen kann,
bescheinigt unserem Wasser
allerbeste Qualität.
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Telefon: 03612/22 881 DW
Fax: 03612/22 881-3
E-Mail: stadtamt@liezen.at

■ Amtsstunden/Parteienverkehr

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung

■ Amtsdirektion DW-

Bürgermeister Mag. Rudolf Hakel 118
E-Mail: rudolf.hakel@liezen.at

Stadtamtsdirektor:
Mag. Peter Neuhold 120
E-Mail: peter.neuhold@liezen.at

Markus Schaupensteiner 117
E-Mail: markus.schaupensteiner@liezen.at

Sekretariat: Marc Di Lena 119
E-Mail: marc.dilena@liezen.at

Sekretariat: Ulrike Holzknecht 116
E-Mail: ulrike.holzknecht@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: 
Nina Essenko 142
E-Mail: nina.essenko@liezen.at

Sekretariat/Poststelle: 
Astrid Steiner 239
E-Mail: astrid.steiner@liezen.at

Kommunikations- und 
Marketingbeauftragte:
Barbara Aigner 114
E-Mail: barbara.aigner@liezen.at

■ Bauverwaltung

Leiterin Bauverwaltung:
Dipl.-Ing. Rosa Maria Sulzbacher 169
E-Mail: rosa.sulzbacher@liezen.at

Herbert Waldeck 112
E-Mail: herbert.waldeck@liezen.at

Ing. Dana Vostrel 115
E-Mail: dana.vostrel@liezen.at

Manuel Siegl 121
E-Mail: manuel.siegl@liezen.at

Mag. Martin BERNHARD 113
E-Mail: martin.bernhard@liezen.at

■ Finanzverwaltung

Leiter Finanzverwaltung (FV):
Manfred Bacher 125
E-Mail: manfred.bacher@liezen.at

FV-Stadtkasse: Ilse Stangl 124
E-Mail: ilse.stangl@liezen.at

FV-Gebühren: Erich Luidolt 127
E-Mail: erich.luidolt@liezen.at

FV-Ennstalhalle/Kulturhaus: 
Brigitte Pichler 123
E-Mail: brigitte.pichler@liezen.at

FV-Musikschule/Kindergarten:
Birgit Tiefenbacher 148
E-Mail: birgit.tiefenbacher@liezen.at

FV-EDV: Gerald Klammer 122
E-Mail: gerald.klammer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Michaela Mayer 128
E-Mail: michaela.mayer@liezen.at

FV-Buchhaltung: Lisa Oder 151
E-Mail: lisa.oder@liezen.at

FV-Buchhaltung: Franz Schleifer 126
E-Mail: franz.schleifer@liezen.at

■ Bürgerservice DW-

Leiterin Bürgerservice/Standesamt:

Silvia Mader 130

E-Mail: silvia.mader@liezen.at

Barbara Zauner 163

E-Mail: barbara.zauner@liezen.at

Grete Kargl 129

E-Mail: grete.kargl@liezen.at

Standesamt: Panja Lammer 111

E-Mail: panja.lammer@liezen.at

Standesamt: Oliver Zamberger 110

E-Mail: oliver.zamberger@liezen.at

■ Städtischer Bauhof

Bauhofleiter: 

Ing. Gilbert Schattauer 132

Sekretariat: 

Barbara Streit

Alexandra Singer 233

E-Mail: bauhof@liezen.at

Vorarbeiter: Harald Hollinger

E-Mail: harald.hollinger@liezen.at

Wasserwerk: Michael Essenko

E-Mail: wasser.bauhof@liezen.at

Kanal: Herbert Mühlanger

E-Mail: kanal.bauhof@liezen.at

Elektroabteilung: Martin Grüsser

E-Mail: elektro.bauhof@liezen.at

Kläranlage: Dieter Preis

E-Mail: klaeranlage.bauhof@liezen.at

Gärtnerei: Reinhard Peer

E-Mail: gaertnerei.bauhof@liezen.a

Bereitschaftsdienst 0664/251 88 11

■ Gebäudeverwaltung

Leiter: 

Reinhold Binder 0664/251 88 46

E-Mail: reinhold.binder@liezen.at

Kulturhaus: 

Walter Fuchs 0664/251 88 60

Reinhard Schachner 0664/251 88 47

E-Mail: kulturhaus@liezen.at

Ennstalhalle: 

Rudolf Schmied 0664/251 88 43

E-Mail: ennstalhalle@liezen.at

Schwimmbad Liezen: 143

Thomas Wolff 0664/251 88 04

E-Mail: schwimmbad@liezen.at

Badesee Weißenbach:

Klaus Haar 0680/30 00 839

Schulen Liezen:

(Volksschule, Neue Mittelschule, 

Sonderschule)

Manfred Pimperl 0664/251 88 55

E-Mail: manfred.pimperl@liezen.at

■ Jugendzentrum Liezen DW-

Leiterin: Carina Griesebner 262
Mobil: 0676/840 830 316
E-Mail: jugendzentrum@liezen.at

■ Städtischer Kindergarten

Leiterin: Gabriela Reisenhofer 136
E-Mail: kindergarten@liezen.at

■ Kindergarten Weißenbach

Leiterin: Tanja Krenn 0664 251 8895
E-Mail: weissenbach.kindergarten@liezen.at

■ Kinderhaus

Leiterin: Julia Stadler 0676/870 854 071
E-Mail: julia.stadler@stmk.volkshilfe.at

■ Kinderkrippe

Leiterin:
Anja Bergant 0676/870 854 771
E-Mail: anja.bergant@stmk.volkshilfe.at

■ Heilpädagogischer Kindergarten

Leiterin: Susanne Oberreiner 158
E-Mail: hpk@liezen.at

■ Öffentliche Bücherei

Leiterin: 
Andrea HEINRICH, MAS 137
Mobil: 0664/251 88 49
E-Mail: bibliothek@liezen.at

■ Neue Mittelschule

Dir. Ernst Karner 155
Mobil: 0664/251 88 50
Lehrerzimmer 146
Fax: 277
E-Mail: nms.liezen@liezen.at

■ Musikschule

Dir. Mag. Susanne Greimel 131
Mobil: 0664/251 88 31
Musikverein – Probelokal 232
E-Mail: musikschule@liezen.at

■ Volksschule

Dir. Sigrid Bacher 152
Fax: 104
E-Mail: vs.liezen@liezen.at

Volksschule Weißenbach
Mobil: 0664/251 88 94
E-Mail: weissenbach.volksschule@liezen.at

■ Sonderschule

Dir. Barbara Dengg 153
Fax: 105
E-Mail: so.liezen@liezen.at

■ Stadtmarketing & Tourismus Liezen

Hauptplatz 5 03612/25 658
E-Mail: office@stadtmarketing-liezen.at

■ Stadtchronik

Stadtamtsdirektor a.D. Karl Hödl
Mobil: 0664/284 08 88

Sprechtage im
Stadtamt Liezen
Telefon:

03612/22 881
+ Durchwahl (DW)

■ Bürgermeister

Mag. Rudolf Hakel 119
Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Um telefonische Voranmeldung wird
gebeten.

■ Sozial- u. Gesundheitsreferentin

Vizebürgermeisterin 
Roswitha Glashüttner 163
nach telefonischer Vereinbarung

■ Finanzreferent

Stadtrat Albert Krug 125
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bau- und Raumordnungsreferent

Gemeinderat Herbert Waldeck 112
nach telefonischer Vereinbarung

■ Verkehrsreferent

Gemeinderat 
Raimund Sulzbacher 169
nach telefonischer Vereinbarung

■ Kerngebietsreferent

Mag. René Wilding 112
nach telefonischer Vereinbarung

■ Kulturreferentin

Gemeinderätin 
Andrea Heinrich, MAS 237
nach telefonischer Vereinbarung

■ Jugendreferent

Gemeinderat Stefan Wasmer 119
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bildungsreferentin

Gemeinderätin 
Karin Jagersberger 119
nach telefonischer Vereinbarung

■ Sportreferentin

Gemeinderätin 
Renate Kapferer 117
nach telefonischer Vereinbarung

■ Umweltreferent

Gemeinderat August Singer 117
nach telefonischer Vereinbarung

■ Fremdenverkehrsreferent

2. Vizebürgermeister 
Egon Gojer 119
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bausprechtag

112 oder 169
nach telefonischer Vereinbarung

■ Bürgerservice
der Stadt Liezen

Montag bis Donnerstag
durchgehend von 7.30 bis 16.00 Uhr
Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr
Telefon: 03612/22 881-0

Der direkte Draht
zu Ihrer Stadtverwaltung



Das Altstoffsammelzentrum für die Bürgerinnen und Bürger
aus dem Ortsteil Weißenbach befindet sich weiterhin beim
Bauhof Weißenbach.
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Keine Stadtnachrichten erhalten?
Obwohl unsere Stadtzeitung mit dem Vermerk „Amtliche
Mitteilung“ versehen ist, kann es vorkommen, dass diese
beim Hinweis „Bitte keine Werbung“ auf dem Postkasten
irrtümlich nicht zugestellt wird.
Sollte dies einmal der Fall sein, erhalten Sie selbstverständlich
im Rathaus ein kostenloses Exemplar.

Stadtnachrichten im Internet
Die aktuelle sowie alle vergangenen Ausgaben der Liezener
Stadtnachrichten finden Sie auch auf der Homepage der
Stadt Liezen www.liezen.at unter dem Link „RATHAUS &
POLITIK“ -> „Stadtnachrichten Liezen“.

Glascontainer-Einwurfzeiten
beachten!
Bitte beachten Sie auch die festgelegten Einwurfzeiten bei
den Glascontainern. Diese sind auf den Containern gut
sichtbar angebracht.
Nachts dürfen keine Flaschen eingeworfen werden!

Altmedikamente
Altmedikamente können sowohl bei der Stadtapotheke im
Einkaufszentrum ELI als auch bei der Löwen-Apotheke in
der Ausseer Straße entsorgt werden.

Wichtig: Die Medikamente sind dabei von der jeweiligen
Verpackung zu trennen. Den Abtransport der Sammel behälter
wird in weiterer Folge die Stadtgemeinde Liezen übernehmen.

Jeder Liezener Haushalt hat die Möglichkeit, Sperrmüll bis
zu 300 kg/Jahr  kostenlos direkt im Altstoffsammelzentrum
bei der Müllanlage in der Gesäusestraße ab zugeben.
Nach Anpassung der Müllabfuhrordnung durch den neuen
Gemeinderat gilt diese Gratis-Regelung seit Sommer 2015
auch für den Ortsteil Weißenbach.
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 Uhr
und von 12.45 bis 16.45 Uhr, Freitag von 7.00 bis 13.45 Uhr

Abfallwirtschaftsverband Liezen
Gesäusestraße 50, 8940 Liezen, Telefon: 03612/23925
E-Mail: awv.liezen@abfallwirtschaft.steiermark.at

Altstoffsammelzentrum für Weißenbach
Öffnungszeiten: Freitag von 13.00 bis 16.00 Uhr

Sperrmüllentsorgung
Positiver
Rechnungs-
abschluss
Die genauen Zahlen

Seite 6

Aktuelles
Baugeschehen
Ein Überblick

Seite 12 – 15

Fokus
Innenstadt
Eine neue Rubrik

Seite 12

Bergturnfest
Alpenverein Liezen
Alle Details

Seite 44

Gemeinderats-
Sitzung
am 6. Juli 2017

Seite 52
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Erfolgreich inserieren
Liebe Leserinnen und Leser!
Unsere Gemeindezeitung
STADT LIEZEN ist in erster
Linie ein Medium, das Sie
über die aktuellen Gescheh-
nisse in unserer Stadt infor-
mieren soll. Ein Druckwerk,
welches sich im Laufe der
Zeit zu einem hochqualitati-
ven Informa tions  medium
ent wickelt hat.
Auch die hei mische Wirt-
schaft sieht das so und plat-
ziert nach dem Motto „Wer-
bung in STADT LIEZEN zahlt

sich aus“ immer wieder gerne Anzeigen. Da sich unser Blatt
aus Gemeindeabgaben finanziert, und wir eben sorgsam mit
diesen umgehen wollen, bitten wir Sie, die Stadtnachrichten
auch als Werbeforum der Wirtschaftstreibenden entsprechend
an zunehmen.
Damit sind wir unserem Ziel, die Nachrichten unserer Stadt
„ausgeglichen“ zu produzieren, wieder einen Schritt näher
gekommen. Die Wirtschaft möchten wir weiterhin mit unserer
hohen Qualität anziehen und ihr auch in Zu kunft eine inte-
ressante Werbemöglichkeit anbieten. Voraussetzung ist na-
türlich, dass Sie, liebe Liezenerinnen und Liezener, auch wei-
terhin eine tolle Gemeindezeitung ins Haus bekommen. 
Allenfalls vermehrte Werbe einschal tungen in STADT 
LIEZEN bitten wir Sie deshalb aus diesem Blickwinkel zu
sehen. Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen weiterhin
viel Freude mit Ihren Stadtnachrichten.

Anzeigen-Hotline: 03612/22 881

Essen auf Rädern
Information für Liezen und Weißenbach unter:
Sozialhilfeverband Liezen, http://www.shv-liezen.at
Fronleichnamsweg 4/2/1, 8940 Liezen
E-Mail: office@shv-liezen.at
Telefon: 03612/21260, Fax: 03612/21260-60

Besuchen Sie die nächste
öffent liche Gemeinderatssitzung
im Sitzungssaal des Rathauses

Donnerstag, 6. Juli 2017, Beginn: 18.00 Uhr
Die detaillierte Tagesordnung wird etwa eine Woche vor der
Sitzung an der Amtstafel im Rathaus bekannt gegeben.



Sprechtag für Liezener Pensionisten
Auch im Jahr 2017 hält Ru-
dolf Kaltenböck wieder kos-
tenlose Sprechtage für Lieze-
ner Pensionistinnen und Pen-
sionisten ab.
Dabei werden vor allem Fra-
gen zur Pension, zur Miete,

zur Lohnsteuer und anderen Themen beantwortet.

Wann? Jeden 2. Dienstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Die genauen Termine im Jahr 2017?
13. Juni, 11. Juli, 8. August, 12. September, 10. Oktober, 
14. November und 12. Dezember 2017

Wo? Arbeiterkammer Liezen, Ausseer Straße 42, 2. Stock,
Sprechtagszimmer, Tel. 0664/382 5080.

Rudolf
Kaltenböck

Beratungsdienst der Energie
Steiermark nicht mehr im Rathaus
Der regelmäßige Beratungsdienst findet nicht mehr in den
Räumlichkeiten im Rathaus der Stadtgemeinde Liezen, sondern
in der Außenstelle der Energie Steiermark, statt:

Energie Steiermark – Außenstelle Liezen
Admonter Straße 62

Jeden Mittwoch von 8.30 bis 12.00 Uhr u. 12.30 bis 15.00 Uhr

Erste Anwaltliche Auskunft
Jeweils Dienstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
gegen vorherige telefonische Anmeldung: Die Termine finden
Sie auf der Homepage der Steier märkischen Rechtsanwalts-
kammer www.rakstmk.at unter dem Link „Service leistungen“.
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Vergabe Gemeindemietwohnungen
Ausschließlich nur mehr über die Siedlungsgenossenschaft
 Ennstal. Ansprechperson: Lisa Kalsberger, Tel. 03612/273211.

Anfragen Seniorenmietwohnungen
Cilli Sulzbacher im Büro der Siedlungs genossenschaft bei
Frau Lisa Kalsberger jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr.

Bekanntgabe von Baugrundstücken
und Leerflächen
Im Stadtamt Liezen langen laufend Anfragen über verfügbare
Baugrundstücke für die Errichtung von Eigenheimen sowie
auch Anfragen über verfügbare Freiflächen für Handelsbetriebe
oder Büros ein.
Da die Stadtgemeinde Liezen nicht immer über alle Infor -
mationen zu diesen Anfragen verfügt, möchten wir die Lie-
genschaftseigentümer ersuchen, allfällige zum Verkauf stehende
Baugrundstücke bzw. Gewerbe liegen schaften und Freiflächen
für Handelsbetriebe, Büros oder Dienstleistungsbetriebe dem
Stadtamt Liezen bekannt zu geben.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Stadtver-
waltung in diesem Zusammenhang nicht als Makler auftreten
möchte, sondern lediglich als Vermittler. Sollten die verfügbaren
Flächen bereits zur Verwertung an ein Maklerbüro gemeldet
worden sein, würde auch die Stadtverwaltung im Falle einer
Anfrage den Kontakt zum jeweiligen Immobilienbüro her-
stellen.
Diese Sammlung von Daten wird als Serviceleistung ange-
boten. Bitte geben Sie Ihre Daten in der Bauverwaltung der
Stadt Liezen unter der Telefonnummer 03612/22 881 DW
112 bis 115, bekannt.

Probleme?
Bereitschaftsdienst anrufen: 0664/251 88 11
Falls ein Problem auftritt, für dessen Behebung die Gemeinde
zuständig ist (z. B.: Rohrbruch der Wasserleitung, plötzliche
Schäden an einer Straße etc.), werden Sie gebeten, dies un-
verzüglich dem Bereitschaftsdienst der Stadt ge meinde unter
der Telefonnummer 0664/251 88 11 zu melden.

Energie- und Umweltstammtische
Jeden 1. Montag im Monat ab 19.00 Uhr
Der jeweilige Veranstaltungsort wird in den Schaukästen
beim Rathaus angeschlagen.

Die nächsten Termine: 3. Juli, 4. September, 2. Oktober

Kostenlose Erst-Energieberatung
durch das Umweltreferat
Jeden 1. Montag im Monat ab 18.00 Uhr im Rathaus
Die nächsten Termine: 3. Juli, 4. September, 2. Oktober

Digitale Amtstafel auf www.liezen.at
Kundmachungen und Ver-
lautbarungen zu Bauverhand-
lungen und weitere aushang-
pflichtige Informationen wer-
den auf der Digitalen Amts-
tafel unter www.liezen.at ver-
öffentlicht.

Bitte bei Einzahlungen beachten!
Die Finanzverwaltung 
ersucht:
Nach erfolgter Umstellung
auf ein neues EDV-System
im Stadtamt Liezen wird höf-
lich gebeten, bei Einzahlun-
gen von Gebühren usw. un-
bedingt die „aktuelle Zah-

lungsreferenz“ anzuführen (diese ist auf der jeweiligen Vor-
schreibung ersichtlich).
Nur dadurch ist eine korrekte Zuordnung zu den offenen Be-
trägen gegeben. Gleichzeitig wird damit eine zusätzliche Kos-
tenbelastung für den/die Abgabepflichtigen vermieden.
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Liezen im Rückblick
von Amtsdirektor i.R. Karl Hödl

Vor 25 Jahren:

Viel blockiert wurde damals
im Zuge der Diskussionen
über eine Umfahrungsstraße
im Ennstal. Einmal sperrten
die Straßengegner die Straße,
dann wieder die Befürworter.
Auch der Liezener Gemein-
derat organisierte eine zwei-
stündige Sperre der beiden
Bundesstraßen B 138 und B
320 an der Huemer Kreu-
zung. Gefordert wurde der
rasche Bau einer Umfahrung
durch das Ennstal. Bürger-
meister Kaltenböck warnte
schon damals davor, dass als
Ergebnis aller Bemühungen
nur eine kleinräumige Um-
fahrung von Stainach übrig
bleiben könnte. Geholfen hat
die damalige Blockade, wie
wir wissen, bis heute nicht.

Vor 50 Jahren:

Die Stadtgemeinde kaufte
den Grund südlich des Dr.-
Karl-Renner-Ringes und
schloss mit dem Bund einen
Vertrag zur Errichtung einer
Handelsakademie und Han-
delsschule ab. Der Schulbe-
trieb wurde schon im Herbst
1967 – räumlich sehr beengt
– im Hauptschulgebäude auf-
genommen. Die Volksschule
wurde großzügig um- und
ausgebaut. Dabei kam es am
24. Mai zu einem weithin
sichtbaren spektakulären
Brand des Dachstuhls. Die
Familie Dirninger übernahm
am 1. April 1967 das jetzt
alte Kino in der Ausseer Stra-
ße und hält jetzt schon in
der dritten Generationen die-
se Familientradition aufrecht.

Vor 75 Jahren:

Schon mit Schreiben vom 6.
Februar 1941 hatte der Land-
rat mitgeteilt, er halte die
„Eingliederung der Gemein-
den Pyhrn und Weißenbach
bei Liezen nach der Gemein-
de Liezen“ für „so dringend,
dass ihre Durchführung auch
während der gegenwärtigen
Verhältnisse gerechtfertigt
ist.“ Die damals noch selbst-
ständige Gemeinde Pyhrn
wurde tatsächlich mit Wir-
kung vom 1. April 1942 mit
Liezen vereint, Weißenbach
folgte erst 73 Jahre später.
Im neuen – damals aber nicht
demokratisch gewählten –
Gemeinderat wurde Pyhrn
durch den letzten Bürger-
meister Peter Peer und durch
Johann Hohl vertreten.

Vor 100 Jahren:

Die Lebensmittelsituation im
vorletzten Kriegsjahr wurde
immer kritischer. Trotzdem
musste Milch an das Böhler-
werk nach Kapfenberg gelie-
fert werden. Der Gemeinde-
rat beschloss, beim Bahnhof
einen Wasserbehälter zur
Kühlung dieser Milch auf-
zustellen. Stadtbewohner
drängten aufs Land, wo sie
sich eine bessere Versorgung
erwarteten. Der Gemeinderat
beschloss, in Wiener und
Grazer Zeitungen kompliziert
klingende Inserate zu schal-
ten, dass „die Gemeinde im
Prinzip gegen einen Zuzug
von Fremden sich nicht aus-
spricht, jedoch übernimmt
sie für eine klaglose Verpfle-
gung keine Gewähr“.

Lustig war es im Archiv beim Besuch der drei Volksschulklassen.
Für manche Kinder sicher auch schwierig, weil sie nicht mehr in
ihrer angestammten Heimat leben. Aber je mehr sie über ihre
neue Heimat wissen, desto besser wird die Integration gelingen.

Fast wie ein Goldschatz:
Alte Fotos aus Weißenbach
Zu der Zeit, als das Fotografieren
noch eher eine Seltenheit und
nur wenigen Personen vorbe-
halten war, gab es in Weißenbach
einen Mann, der das Leben seiner
Familie fotografisch dokumen-
tiert und die Fotos in einer her-
vorragenden Qualität gesammelt
hat. Dieser Mann war Erwin
Rezegh, Jahrgang 1894, Betriebs-

leiter der Alpenkeramik und ver-
heiratet mit einer Vasold-Tochter.
Den Lesern der Stadtnachrichten
wurde er bekannt durch eine
Beschreibung seiner Reise zur
Weltausstellung nach Barcelona
im Jahre 1929, gemeinsam mit
dem Weißenbacher Schuldirek-
tor Heinrich Pongratz mit einem
Beiwagen-Motorrad.
Die Erbin und Verwalterin sei-
nes umfangreichen fotografi-

schen Nachlasses ist
Frau Edith Pirk-
mann, Tochter der
im vergangenen
Jahr verstorbenen
Rezegh-Tochter Ilse
Angerer. Zum
Unterschied von
vielen anderen Fo-
tos hat Herr Rezegh seine Fotos
penibel beschriftet, sodass sich
jederzeit die ganze Familien-
geschichte rekonstruieren lässt.
Wir haben diese wertvolle
Sammlung von zehn Fotoalben
nicht geschenkt bekommen,
aber wir konnten Einsicht neh-
men und elektronische Kopien
anfertigen. Damit ist für die
Nachwelt dokumentiert, welche
Kleidung damals getragen wur-
de, wie eine bürgerliche Woh-
nung eingerichtet war und wie
die Häuser in Weißenbach da-
mals ausgesehen haben.

Volksschüler auf Besuch 
im Stadtarchiv
In der 3. Klasse Volksschule
steht die Heimatgemeinde auf
dem Lehrplan. Dabei wollten

die Kinder – auch jene, die
nicht hier aufgewachsen sind
– wissen, wie es früher in Liezen
war. Also kamen sie mit ihren
Lehrerinnen in das Stadtarchiv,
um sich schlau zu machen. Vie-
les gab da zu sehen. Ein 9 Kilo -
gramm schweres und bald 100
Jahre altes Einwohnermelde-
buch („überhaupt nicht
schwer“), das älteste Liezener
Buch, ein Grundstücksverzeich-
nis der Katastralgemeinde
Reithtal von 1787 („das kann
man ja gar nicht lesen“) bis zu
vielen alten Fotos („cool, das
ist ja das alte Kino“).
Eine Kurzfassung der Vorträge
über Geschichte und Gegen-
wart in der Volksschule rundete
die Schilderung unserer Ver-
gangenheit ab.

1931 gab es noch keinen Badesee in Weißen-
bach. Aber der Sautrog tat’s auch. Immerhin
schwammen schon Enten im Wasser.

Was es alles gab in Liezen
Interessantes aus der Stadtchronik, hervorgeholt von Karl Hödl ©
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Stromberger Katharina,
Dr.-Karl-Renner-Ring 26.

Geburt

Claudia Haar (Weißenbach) 
und Alexander Ranft 
(Düsseldorf ).

Verena und Christian 
Baumgartner einen Sohn
Noah Karl.

Zauner Joachim und 
Mag. Dagmar Tiefenbacher,
beide Liezen.

Bürgermeister Rudi Hakel und Vizebürgermeisterin Roswitha Glashüttner gratulierten:
■ 70 Jahre

Hofer Hans-Georg, 
Ausseer Straße 33a

Pretscher Helmut, 
Schillerstraße 8

Haumann Helmut, 
Schillerstraße 6

Calma Maya, Sonnenweg 4

Stolz Simon, Schalenweg 199

Schierl Walter, Am Weißen Kreuz 5

Nagy Elfriede, Am Weißen Kreuz 3

Dipl.-Ing. Czakert Stefan, 
Bachersiedlung 118

Landl Erika, Hauptstraße 16

Ing. Oberbichler Wolfgang, 
Salbergweg 3b

Weidschacher Helene, 
Ausseer Straße 64

Leutgeb Eva, Höhenstraße 52

Sölkner Annemarie, 
Hirschriegelweg 3

Mahmutovic Ramiza, 
Admonter Straße 20

Schantl Stefan, Pyhrn 63

Grasser Gerhard, 
Grimminggasse 38

Weber Johanna, 
Alpenbadstraße 21

Loidold Christine, Reithtal 23

Pfützner Wilhelm, Rathausplatz 6

Pimperl Helmut, Am Brunnfeld 18

■ 75 Jahre

Schüssler Monika, 
Ausseer Straße 39

Kalchgruber Friederike, 
Röthweg 6

Höfler Peter, Döllacher Straße 10

Hammer Johann, Salbergweg 11

Oberegger Franz, Tausing 13a

Schneeberger Brigitte, 
Hauptplatz 13

Dufrat Klaus, Kulturhausstraße 23

Sadjak Norbert, 
Ausseer Straße 47

Ettlmayr Gertraud, Rathausplatz 4

Walter Elfriede, 
Ausseer Straße 33a

Kalchgruber Rainer, Röthweg 6

Fessler Irmgard, 
Ausseer Straße 47

Isele Werner, Röthweg 22

Capellari Sieglinde, Pyhrn 78

Pop Smiliana, Hauptplatz 10

Bammer Rupert, 
Zwirtnergasse 240

Lammer Klothilde, 
Pyhrnstraße 26b

■ 80 Jahre

Göschl Maria, Schalenweg 202

Klenner Anneliese, 
Pyhrnstraße 33

Klenner Harald, Pyhrnstraße 33

Brunthaler Maria, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 25a

Kolb Ida, Hauptplatz 13

Hollinger Karl, Salbergweg 18

Wohlmuther Charlotte, 
Dr.-Karl-Renner-Ring 36

Liegl Albert, Sonnau 9

Liegl Aloisia, Naslerweg 192

Zechner Margareta, Salzstraße 25

Kassar Leopoldine, 
Admonter Straße 50

Kaspar Eduard, Erzweg 33

Grygiel Alois, Kornbauerstraße 12

Mayerl Anna, Dorfstraße 195

Gassner Ludwig, Am Salberg 10

Wieser Erna, Salzstraße

■ 85 Jahre

Seebacher Anna, Tausing 35

Schweiger Walter, 
Ausseer Straße 44

Grossek Waltraud, Waldweg 2a

Bucheder Engelbert, Tausing 43

■ 90 Jahre

Winkler Josef, 
Langpoltenstraße 136

Preis Hildegard, 
Admonter Straße 30

Werner Katharina, 
Kernstockgasse 7

Lechner Johanna, Reithtal 25

Pollhammer Angela, 
Dorfstraße 22

Lindmayer Anna Maria, 
Sonnau 26

Persch Angela, Erzweg 33

Goldene Hochzeit
■ 50 Jahre Ehe

Edlinger Gertraud und Günter, 
Langpoltenstraße 158

Ozimic Erika und Ing. Alfons, 
Am Weißen Kreuz 16

Sadjak Ingeborg und Norbert, 
Ausseer Straße 47

Angerer Edith und Johann, 
Engeltalsiedlung 242

Kerschbaumer Margaretha und
Reinhold, Hauptstraße 227, 
Weißenbach

Köck Heidemarie und Josef, 
Albshausener Straße 5

Lammer Klothilde und Gerhard,
Pyhrnstraße 26b

Wafzig Christine und Eckhard, 
Ausseer Straße 47

… zur Hochzeit:
Huditz Mario und 
Veraguth Johanna, beide Liezen

Stochl Martin und Siegl Tina, 
beide Liezen

Schaar Daniel und 
Neuper Sandra, beide Liezen

Mathias Ronald und 
Talotta Romina, beide Wien

Neue Regelung für
die Bekanntgabe
von Geburten
Die Bekanntgabe von Geburten
aus den amtlich verwendeten Da-
tenbanken ist aus rechtlichen Grün-
den leider nicht mehr möglich.

Falls die Eltern die Verlautbarung
der Geburt ihres Kindes – eventuell
auch mit einem Foto – wünschen,
ist die Stadtgemeinde Liezen na-
türlich gerne bereit, dies weiterhin
auf diesen Seiten der Liezener
Stadtnachrichten abzudrucken.

Wir bitten die Eltern, sich hierfür
mit dem Bürgerservice im Rathaus
(Tel. 03612/22881) in Verbindung
zu setzen.

Sterbefälle
Friedrich Fuchs (85)
Katharina Huemer (93)
Rita Bindlechner (88)
Maria Pirkmann (92)
Rainer Manzl (73)
Omer Salkic (57)
Frieda Sulzberger (90)
Heinrich Unterdechler (65)
Ernst Schmitzberger (88)
Brunhilde Letmaier (89)
Manfred Stocker (45)
Helmuth Reisenhofer (75)
Margit Bachmaier (64)
Hildegard Fritz (84)
Josef Mauser (87)
Juliana Wallner (95)
Hubert Wechsler (90)
Hugo Hechl (85)
Lydia Stocker (89)
Anto Marjanovic (36)
Gerhard Platzer (74)
Siegfried Neumann (75)
Franz Trafela (79)
Sengsbratl Stefanie Lidwina (93)
Heumesser Gertraud Ida (66)
Rüscher Bartholomäus (77)




